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Liebe Leserin, lieber Leser! 
Schmerzhafte Wehen, eine anstren-
gende Geburt, dann endlich: Ein kleiner 
Mensch erblickt das Licht der Welt, 
holt vorsichtig Luft, bewegt die Arme 
und die Beine zum ersten Mal. Er 
braucht die Wärme und Nähe von 
anderen Menschen. Er streckt sich, 
versucht die Hände zu ballen, blinzelt 
zum ersten Mal und gähnt. Dieser 
kleine Mensch kann noch nichts und 
macht noch nichts, außer da zu sein. 
Einfach da sein. Und doch, das ist viel. 
So viel, dass es den Eltern warm ums 
Herz wird. Sie sind überwältig, weil 
dieses Kind ihre bisherige Welt vor 
Glück überströmen lässt. 

Ein kleines Wunder
Johannes der Täufer ist so ein Kind. 
Seine Geburt steht in der Bibel kurz  
vor der Weihnachtsgeschichte, die wir  
am Heiligen Abend in unseren Kirchen 
hören. Bei der Geburt von Johannes 
herrscht unbändige Freude. Seine Eltern 
Elisabeth und Zacharias hatten nicht 
mehr damit gerechnet, Nachwuchs zu 
bekommen. Sie freuen sich, dass er jetzt 
da ist. Einfach da ist. Ihr kleines Wunder.

Sehnsucht nach Wärme

In den Herzen wird's warm
Freude am anderen
Wir kennen diese Freude am anderen 
Menschen. Bei der Geburt eines Kindes 
ist sie am ursprünglichsten. Jemand, der 
neu auf die Welt kommt, hat noch nichts 
geleistet, noch nichts richtig oder falsch 
gemacht. Ein neugeborenes Kind begeis-
tert - einfach so. Es kann noch kein Wort 
formen und doch macht es uns sprach-
los. Es kann seine Gedanken noch nicht 
mitteilen und doch versuchen wir, ihm 
jeden Wunsch von den Lippen abzulesen, 
weil es da ist. Einfach da ist.

Wir können uns an anderen Menschen 
freuen, einfach weil es sie gibt. Das Lä- 
cheln im Gesicht eines Freundes bei der 
Begrüßung. Die Umarmung, wenn ich bei 
meiner Familie zur Tür hineinkomme. Der 
Anruf einer Bekannten und die ernst ge- 
meinte Frage: „Wie geht es dir?“ In sol- 
chen Situationen wird es warm ums Herz.

Sehnsucht nach Wärme
Diese Freude ist nicht selbstverständlich. 
Sie kann uns abhandenkommen zwischen 
den Lasten des Alltags oder sie wird ver- 
schüttet von den Bergen an Sorgen, die 
wir anhäufen. Ich kann mich dann nicht 

mehr erinnern, ob jemand bei der Be- 
grüßung gelacht hat. Der Bekannten 
habe ich auf ihre ernste Frage nach 
meinem Ergehen eine einsilbige Ant-
wort gegeben. Von der Herzenswärme 
dringt nichts zu mir durch. 

Manchmal kommen wir sogar uns selbst 
abhanden. Wir spüren nicht mehr, dass 
wir dankbar sein können für unser eige- 
nes Leben. Verlieren uns in den Ansprü-
chen und Anforderungen, die andere an 
uns stellen. Vergessen, dass es Menschen 
gab und gibt, die sich über unsere Geburt 
so gefreut haben, wie einst Zacharias 
und Elisabeth. 

Wärme im Herzen
Auf der Suche nach der Wärme im Herzen 
hilft uns die Adventszeit, der helle Kerzen- 
schein, die besinnliche Musik. Über wen 
freue ich mich? Wer freut sich an mir? 
Kann ich anderen Menschen diese Freude 
und Wärme weitergeben? Im Advent 
warten wir darauf, dass Gott mit der  
Geburt Jesu zu uns selbst sagt: Ich freue 
mich, dass du da bist, einfach da bist. 

Pfarrer Tim Sonnemeyer 
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Mit Humor und Herz

advent in der s-Bahn

Dezember 2019, früh gegen acht Uhr in 
der s-Bahn von radebeul nach Dresden -  
strehlen. ich sitze mit ungefähr zehn 
anderen fahrgästen im großraumbereich.  
mir gegenüber ein junger mann mit 
Baseballkappe und Kopfhörern, neben 
mir eine junge frau so um die 35.

Die Zugbegleiterin nähert sich. sie ist 
nicht groß, schlank und wirkt resolut. 
entspannt krame ich mein Jobticket raus. 
Die frau neben mir kramt ebenfalls in 
ihrer Tasche, jedoch mit wachsender 
Unruhe. als die Zugbegleiterin vor ihr 
steht, stammelt sie etwas von vergesse-
nem Portemonnaie, das wohl inklusive 
monatsticket und aller Personaldoku-
mente zuhause liegt. es ist ihr sichtlich 
unangenehm.

ich erwarte das übliche Prozedere. 
Personalien, 60,– euro Bußgeld, straf-
erlass bei vorlage des Tickets in den 
nächsten drei Tagen, 7,– euro Bearbei-
tungsgebühr. es kommt anders. einen 
moment lang überlegt die Zugbegleiterin,  
bevor sie fragt : „Was soll ich denn da 
jetzt mit ihnen machen ?“

eine antwort bekommt sie nicht. immer 
noch kramt die Dame nervös in ihrer 
Tasche. mit gespieltem ernst fragt die 
Zugbegleiterin : „soll ich jetzt vielleicht 
mal meine folterwerkzeuge auspacken ?“ –  
„oh“, sage ich, „haben sie etwa einen 
elektroschocker dabei ?“ sie : „nee, nee, 
da hab ich ganz andere sachen.“

nun wendet sie sich an die runde der 
fahrgäste : „finden sie, dass diese Dame 
vertrauenswürdig aussieht ?“ – „auf jeden  
fall“, sage ich deutlich vernehmbar, denn 
längst ist mein retter-instinkt erwacht. 
Die anderen mitreisenden nicken zustim-
mend und sind spätestens jetzt Teil der 
szene. nur der junge mann mit den Kopf- 
hörern hat noch nichts mitbekommen. 
Die Zugbegleiterin tritt an ihn heran und 
signalisiert ihm, dass sie auch gern von 
ihm etwas hören würde. er nimmt die 
Kopfhörer ab und ruft ein engagiertes 
„alles klar“ in die runde.

Doch klar ist hier noch gar nichts. Die 
frage, was jetzt mit der schwarzfahrerin 
werden soll, steht unbeantwortet im 
raum. ich unternehme einen weiteren 

vermittlungsversuch und schlage vor : 
„vielleicht kann die Dame ja ein lied 
singen oder ein gedicht aufsagen !“

„gute idee – jetzt in der adventszeit“, 
reagiert die Zugbegleiterin und schaut 
die betroffene Dame neben mir fragend 
an. „Wäre das ein Deal ?“ gespannte stille.  
alle im Bereich wollen jetzt wissen, wie 
die sache ausgeht. selbst der Typ mit 
den Kopfhörern ist ganz bei der sache.

„na ja, also hier singen ? – Das wäre 
nicht so mein Ding“, stammelt die Dame.
„gedicht ? Wie wäre es damit ?“ Keine 
antwort. „Können sie beten ?“ Die frau 
ist genauso verblüfft wie ich und wahr-
scheinlich auch die anderen fahrgäste. 
„Ja, doch“, sagt sie zaghaft. „Beten kann 
ich vielleicht.“

ich bin gespannt, ob die Zugbegleiterin 
nun vorschlägt, das vaterunser zu beten. 
Tut sie aber nicht. stattdessen sagt sie 
mit einer kreisenden armbewegung, die 
alle Umsitzenden einbezieht. „Toll ! Dann 
schließen sie uns bitte heute alle in ihr 
abendgebet ein !“ 

Und geht weiter zum nächsten Wagen.

rüdiger steinke

[ entnommen aus :  
Der 26. Andere Advent ( 2020 / 21 ),  
herausgegeben von Andere Zeiten e.V.  
www.anderezeiten.de  
mit freundlicher Genehmigung des Autors ]
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Auf einen blick

Unsere gottesdienste an Weihnachten

24. Dezember 2022 – Heiligabend
14.30 und 16.00 uhr – Christuskirche Kempten – Weihnachtsmusical
„himmel auf erden, friede soll werden mitten im streit und Krieg. Jesus kommt zu 
uns auf diese erde, er hat das Böse besiegt.“ Diese Botschaft der Weihnacht singen 
uns Kinder, Teenies und Jugendliche jeweils im schlusslied der beiden „Weihnachts-
musical-gottesdienste“ zu. erleben sie mit Josef den „himmel auf erden“ – und das 
mitten in der größten Krise seines lebens.  
gottesdienste mit musical – für familien, Jugendliche und erwachsene. 

15.30 uhr – Johanneskapelle Oy – Familiengottesdienst
im stall von Bethlehem ist ruhe eingekehrt. maria und Josef haben sich schlafen 
gelegt. Das Jesus-Kind liegt in der Krippe. nur ochse otto und esel else halten noch 
Wacht. Was die beiden wohl zu berichten haben ?  
gottesdienst mit Krippenspiel – besonders für familien mit ( kleinen ) Kindern.

17.30 uhr – Christuskirche Kempten – Christvesper
Der Weihnachtsbaum funkelt, der Weihnachtsstern leuchtet hell, alle Kerzen auf dem 
adventskranz brennen, alle sind ein bisschen aufgeregt. Das kann nur eines bedeuten : 
es ist heiligabend. Das feiern wir gemeinsam.  
Traditioneller gottesdienst für alle.

25. Dezember 2022 – 1. Weihnachtsfeiertag
15.30 uhr – Johanneskapelle Oy und 17.00 uhr – Christuskirche Kempten –  
Weihnachtslieder-singen
Kommet, ihr hirten, ihr männer und frauen, ihr verliebten und verlobten, ihr einsamen,  
ihr singles, ihr Paare, ihr suchenden, ihr Zufriedenen, kommet, ihr alle, und ihr 
Kinderlein, kommt auch … Kommet, das ist eure geschichte, herbei ! [ Christina Brudereck ]

26. Dezember 2022 – 2. Weihnachtsfeiertag
10.00 uhr – st.-Mang-Kirche – einladung zum Kantaten-gottesdienst

Mit einem persönlichen segens-Zuspruch das neue Jahr beginnen

Kemptener segnungsgottesdienst in der st.-mang-Kirche

„Der gott, der dein herz sieht, der dir  
in die augen schaut und dich kennt  
und dich liebt, der gott segne dich !“  
mit diesem oder einem anderen Wort 

persönlich gesegnet werden für den 
Weg, der vor ihnen liegt im neuen Jahr –  
im gemeinsamen segnungsgottesdienst 
aller Kemptener evangelischen Kirchen-

gemeinden, an neujahr ( 1. Januar 2023 ) 
um 17.00 Uhr in der st.-mang-Kirche. 
Beginnen sie 2023 mit einem lichtblick : 
ermutigt, gesegnet, zuversichtlich !

Über den Qr-code kommen sie auf eine seite unserer 
homepage, auf der sie eine Übersicht unserer gottes-
dienste an Weihnachten 2022 finden. Dort haben sie  
außerdem die möglichkeit, ( kostenlos ) Plätze für die  
beiden Weihnachtsmusical-gottesdienste zu reservieren.
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In Sichtweite der Christuskirche befindet sich eine Ausgabestelle der Kemptener 
Tafeln. Um die Mittagszeit herrscht oft großer Betrieb vor dem Laden und die Men- 
schen bilden eine Schlange bis auf den Bürgersteig. Wer an der Reihe ist, kann 
sich drinnen Essen für den täglichen Bedarf aussuchen: Milchprodukte, Backwaren, 
Obst und Gemüse und vieles mehr. Die Tafel sammelt „überschüssige", aber gute 
Lebensmittel und gibt diese für einen kleinen Obolus an diejenigen weiter, die sie 
sich sonst nicht leisten könnten. Über 120 ehrenamtliche Helfer sind täglich mit 
viel Herz an den Ausgabestellen der Kemptener Tafeln unterwegs. Höchste Zeit, 
einmal nachzufragen, was genau die TAFEL in der Magnusstraße ausmacht und 
wie es zurzeit läuft.

Frau Weiß, Sie leiten die Ausgabestelle hier. Wie sieht ein typischer Tag an 
der Tafel aus?
Wir sind hier bei der Tafel gut durchorganisiert. Ab 9.00 Uhr ist jemand im Laden und 
trifft die notwendigen Vorbereitungen für den Tag. In dieser Zeit wird neue Ware von 
Fahrerinnen und Fahrern bei Discountern und Supermärkten aus der Region abgeholt 
und in der Zentrale sortiert. Zwischen 10.00 und 11.00 Uhr bekommen wir dann unsere 
Lieferung, das Obst und Gemüse kommt in die Auslage und die anderen Artikel in die 
Regale. Ab 11.55 Uhr verteilen wir Nummern vor dem Laden, um den Einlass zu regeln. 
Von 12.00 bis 13.30 Uhr ist die Tafel geöffnet und Menschen können sich bei uns aus- 
suchen, was sie brauchen. Es hat nicht immer das gleiche, aber alles, was man so 
braucht. Die Kunden können sich so viel nehmen, dass es für alle reicht.

Wer darf denn in der Tafel einkaufen?
Für den Einkauf in der Tafel braucht man einen Berechtigungsschein, den man bei 
uns im Laden beantragen kann. Berechtigt sind Personen, deren Einkommen zurzeit 
500,– Euro für Alleinstehende und 300,– Euro je weiterer im Haushalt lebender Per- 
son nicht übersteigt sowie Hartz IV-Empfänger. Es wird geprüft, ob man die Voraus-
setzungen erfüllt und der Ausweis wird dann per Post zugestellt. Das ist unkompli-
ziert.

Hat sich die Arbeit in den letzten Jahren verändert?
Ja, das kann man schon so sagen. Es kommen mehr Menschen zu uns. Man merkt vielen 
an, dass sie lange überlegt haben, ob sie wirklich zur Tafel einkaufen kommen müssen. 
Die Kosten in allen Bereichen des Lebens sind deutlich gestiegen. Das Geld reicht bei 
manchen einfach nicht mehr. Wir haben jüngere und auch ältere Kunden, besonders 
Familien sind betroffen. Wichtig ist mir, dass sich niemand schämen muss zur Tafel 
zu gehen. Wir wollen hier den Menschen helfen und tun das von Herzen gerne.

Wie kann man die Tafel unterstützen?
Zum einen kann man sich ehrenamtlich engagieren. Wir haben zwar schon viele 
Helferinnen und Helfer, aber gerade bei Urlaub oder Krankheit wird es doch mal 
knapp. Man kann aber auch Lebensmittelspenden vorbeibringen. In der Nachbar-
schaft sind viele Supermärkte. Wir freuen uns, wenn mal jemand absichtlich zu viel 
einkauft und uns eine Essensspende macht. Werktags zwischen 9.30 bis 11.30 Uhr 
kann man bei uns klopfen und wir werden die Dinge mit einem Lächeln annehmen.

Tim Sonnemeyer

Vor Ort nachgefragt

Die Arbeit der Kemptener Tafeln

TAFEL KEMPTEN
Ausgabestellen

Magnusstraße 16 (BRK) 
Telefon 0831 5659 895

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 
12.00 bis 13.30 Uhr

Memminger Straße 114 (BRK) 
Telefon 0831 5204 239

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag, 
Freitag 12.00 bis 13.30 Uhr,
Dienstag 15.00 bis 16.00 Uhr,
Samstag 11.30 bis 13.00 Uhr

Landwehrstraße 11 (Caritas) 
Die Ausgabe der Lebensmittel 
erfolgt über das Fenster. Der Laden 
wird von Kunden nicht betreten.  

Öffnungszeiten: 
Dienstag 12.00 bis 14.00 Uhr,
Mittwoch 15.00 bis 17.00 Uhr,
Donnerstag 12.00 bis 14.00 Uhr

Fotos: epd-Bild, Tim Sonnemeyer
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Menschen aus unserer Gemeinde berichten

„Da wird mir warm ums Herz“
„Wann wird dir warm ums Herz ?“ Das haben wir verschiedene Personen aus 
unserer Gemeinde gefragt. Die Antworten sind ganz unterschiedlich : Manche 
erfreuen sich an anderen Menschen, andere genießen besondere Momente und 
wieder andere staunen über die Natur. Eines haben aber alle Antworten ge-
meinsam : Sie erwärmen die Herzen schon beim Lesen.

Wenn ich unter Menschen bin, die 
mich so annehmen, wie ich bin.  

Meine Oma ruft ab und zu an und 
dann reden wir in ihrem Dialekt 
am Telefon miteinander über alte 
Zeiten. Wir lachen zusammen und 
freuen uns, dass wir einander 
haben. Wir wohnen weit entfernt 
und solche Momente sind für mich 
etwas Besonderes. Wie gut mir 
das tut, spüre ich oft noch lange 
nachdem wir aufgelegt haben.  

Wenn ich meinen Onkel besuche, 
dann bringe ich ihm Süßigkeiten 
mit. Er freut sich jedes Mal. Zum 
Abschied drückt er mich dann und 
mir wird ganz warm ums Herz.  

Ab und zu darf ich den Hund der 
Nachbarin hüten. Der hüpft dann 
bei mir rum und ich kann ihn 
streicheln – da wird mir warm 
ums Herz.  

Mir wurde warm ums Herz als ich 
die Nachricht bekommen habe, 
dass ich Oma werde.  

Wenn ich beobachte, wie 
Menschen einander helfen.  

Als mein Bruder geheiratet hat, da 
musste ich ein paar Freudentränen 
weinen und wusste gar nicht 
wohin mit mir selbst. Mein Herz 
hat richtig gepocht.  

Mir wird warm ums Herz, wenn 
ich Fotos von meinen Enkeln 
geschickt bekomme. Die wohnen 
so weit weg und ich sehe sie 
kaum. Auf dem Handy sind sie mir 
ein Stück näher. Wenn ich sie auf 
den Bildern lachen sehe, dann 
weiß ich, dass es ihnen gut geht.  

Wenn es nachts draußen kalt ist 
und ich in den Sternenhimmel 
schaue, dann kann ich manchmal 
die Schönheit der Welt spüren. 
In genau dem Moment wird mir 
warm ums Herz.  

Mir wird es warm ums Herz, wenn 
ich lächelnde und fröhliche ältere 
Menschen sehe. Überhaupt, wenn 
mich jemand anlacht, dann tut 
mir das einfach gut.  

Wenn ich das richtige Lied höre. 
Wenn die Melodie und der Text 
zusammenpassen und ich es so 
richtig fühle. Das gibt mir Mut.  

Wenn mich ein lieber Mensch 
umarmt, dann merke ich nicht nur 
meine eigene Wärme, sondern auch 
die eines anderen. Herz an Herz.  



··/ 7, Ausgabe 1-2023

ausgabe christuskirche

Menschen aus unserer gemeinde berichten

„Da wird mir warm ums herz“
„Wann wird dir warm ums Herz ?“ Das haben wir verschiedene Personen aus 
unserer gemeinde gefragt. Die Antworten sind ganz unterschiedlich : Manche 
erfreuen sich an anderen Menschen, andere genießen besondere Momente und 
wieder andere staunen über die natur. eines haben aber alle Antworten ge-
meinsam : sie erwärmen die Herzen schon beim Lesen.

Wenn ich unter menschen bin, die 
mich so annehmen, wie ich bin.  

meine oma ruft ab und zu an und 
dann reden wir in ihrem Dialekt 
am Telefon miteinander über alte 
Zeiten. Wir lachen zusammen und 
freuen uns, dass wir einander 
haben. Wir wohnen weit entfernt 
und solche momente sind für mich 
etwas Besonderes. Wie gut mir 
das tut, spüre ich oft noch lange 
nachdem wir aufgelegt haben.  

Wenn ich meinen onkel besuche, 
dann bringe ich ihm süßigkeiten 
mit. er freut sich jedes mal. Zum 
abschied drückt er mich dann und 
mir wird ganz warm ums herz.  

ab und zu darf ich den hund der 
nachbarin hüten. Der hüpft dann 
bei mir rum und ich kann ihn 
streicheln – da wird mir warm 
ums herz.  

mir wurde warm ums herz als ich 
die nachricht bekommen habe, 
dass ich oma werde.  

Wenn ich beobachte, wie 
menschen einander helfen.  

als mein Bruder geheiratet hat, da 
musste ich ein paar freudentränen 
weinen und wusste gar nicht 
wohin mit mir selbst. mein herz 
hat richtig gepocht.  

mir wird warm ums herz, wenn 
ich fotos von meinen enkeln 
geschickt bekomme. Die wohnen 
so weit weg und ich sehe sie 
kaum. auf dem handy sind sie mir 
ein stück näher. Wenn ich sie auf 
den Bildern lachen sehe, dann 
weiß ich, dass es ihnen gut geht.  

Wenn es nachts draußen kalt ist 
und ich in den sternenhimmel 
schaue, dann kann ich manchmal 
die schönheit der Welt spüren. 
in genau dem moment wird mir 
warm ums herz.  

mir wird es warm ums herz, wenn 
ich lächelnde und fröhliche ältere 
menschen sehe. Überhaupt, wenn 
mich jemand anlacht, dann tut 
mir das einfach gut.  

Wenn ich das richtige lied höre. 
Wenn die melodie und der Text 
zusammenpassen und ich es so 
richtig fühle. Das gibt mir mut.  

Wenn mich ein lieber mensch 
umarmt, dann merke ich nicht nur 
meine eigene Wärme, sondern auch 
die eines anderen. herz an herz.  



8 ··/ , Ausgabe 1-2023Dekanatsbezirk

In den Herzen wird's warm – wenn man kein Einzelkämpfer ist!

k�ez - kirchliches evangelisches Zentrum Lindau
In Weilheim gibt es das „Haus der Kirche“. Ein Gebäude, in 
dem Pfarramt, Dekanat, Jugendwerk, Öffentlichkeitsarbeit, 
Erwachsenenbildungswerk, Verwaltungsstelle, alle gemein-
sam unter einem Dach arbeiteten. So war es zu Beginn 
meines Vikariates dort vor elf Jahren. Doch irgendwann war 
klar: Die Zeiten haben sich geändert, die Räumlichkeiten 
passen so nicht mehr, die Jugend wird ausziehen in neue, 
helle Räumlichkeiten, direkt beim Bahnhof. Der neue Ort 
war ein großer Gewinn für die Jugend, aber für uns andere 
war es schade, dass es im „Haus der Kirche“ etwas weniger 
lebhaft zuging.

Wenn ich an das „Haus der Kirche“ zurückdenke, dann wird es 
mir warm ums Herz. Die Idee, viele Einzelkämpfer und kleine 
Teams zusammen in einem Haus zu vereinen, hat mir gefallen.

k�ez in Lindau  – gemeinsam, sichtbar und attraktiv
Ich bin begeistert, dass es bei uns im Dekanat jetzt ein ähn-
liches Modell gibt: Das k�ez in Lindau. Die Büros aller Lindauer 
geschäftsführenden Pfarrer*innen, die Sekretär*innen, die Ge- 
meinderäumlichkeiten – und luv, die junge Kirche Lindau – alle 
unter einem Dach vereint. Mit Fragen und Visionen vor rund 
zehn Jahren fing alles an. Wie können Kräfte in Lindau gebün-
delt werden, wie die Zusammenarbeit enger gestaltet und vor 
allem: Was sollte mit den historischen Gebäuden passieren, 
deren Unterhalt man sich bald nicht mehr leisten kann? Die 
Vision war, gemeinsam stark aufzutreten, sich für die Zukunft 
aufzustellen. Man träumte von einem gemeinsamen Ort, 
evangelisch sein, sichtbar, auffindbar und attraktiv. 

Am 2. Oktober wurde nun das k�ez eingeweiht, das kirchliche 
evangelische Zentrum. Ein mutiges, aber auch ein zukunfts-
weisendes Projekt, zu dem viele Menschen wesentlich bei-
getragen haben, denen man die Freude angesehen hat: Ein 
großer Dank geht insbesondere an Landesbischof Heinrich 
Bedford-Strohm, OKR Prof. Dr. Hans-Peter Hübner, Leiter der 
Abteilung „Gemeinden und Kirchensteuer“ im Landeskirchen-
amt, Dipl.-Ing. Architekt BDA Stadtplaner Christof Illig, Kir-
chenrätin Andrea Heußner der Abteilung „Ökumene und 
kirchliches Leben“ im Landeskirchenamt sowie Pfarrer i.R. 

Eberhard Heuß. Immerhin kostet so ein Traum rund 4100000,– 
Euro, davon wurden 2486 000,– Euro aus landeskirchlichen 
Fördermitteln finanziert. 

Kirche ist lebendig
Unvergesslich für alle, die dabei waren: Luv ernennt ihre Förderer 
Heinrich Bedford-Strohm, Oberbürgermeisterin Claudia Alfons 
und Dekan Jörg Dittmar zu „Luvianern“ und streift ihnen ent-
sprechende Sweatshirts über. Beeindruckend die konzentrierte 
Stille, als der luv-Raum zur Kirche geweiht wurde. Wunderbar 
das Lachen und all die Gespräche, als die Besucher den Gemeinde- 
saal, die Flure und Räume im k�ez erkunden. „Wenn man dort 
ist, spürt man: Der Laden brummt, Kirche ist lebendig!“ freut 
sich Dekan Jörg Dittmar. 

Ich bin gespannt auf meinen ersten Besuch! Und wer weiß, an 
welchen anderen Orten in unserem Dekanat nicht eine ähnliche 
Vision entstehen kann?

Michaela Kugler

Wurden zu „Ehren-Luvianer" ernannt: Oberbürgermeisterin Claudia Alfons (hinten links), 
Dekan Jörg Dittmar (vorne links), Kirchenrätin Andrea Heußner und Landesbischof Hein- 
rich Bedford-Strohm (Mitte). Außerdem im Bild: Diakonin Judith Amend-Knaub und 
Jugendpfarrer Philipp Müller (Fotos: Klaus Müller).
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Spendenaktionen für Bedürftige

#wärmewinter
Haben Sie Angst vor diesem Winter und vor dem, was er bringen mag? Wir können es verstehen. Nicht nur die täglichen Nach- 
richten können uns verunsichern. Der Gang in den Supermarkt, die letzte Heizkostenabrechnung – überall erleben wir die 
Folgen des Ukrainekrieges, der Energiekrise, der gestiegenen Inflation.

Spendenkonto 
Diakonie Allgäu
Allgäuer Volksbank
IBAN:  DE73 7339 0000 0000 0123 35
Stichwort: #wärmewinter

Die Politik und auch die Kirchen ver- 
suchen, mit verschiedenen Maßnahmen  
die Menschen in Deutschland zu unter-
stützen und die Folgen dieser Entwick-
lungen zumindest abzumildern. So hat die 
Bundesregierung die sogenannte Energie- 
preispauschale eingeführt. 300,– Euro 
soll jede und jeder erhalten, die oder der 
steuerpflichtig beschäftigt ist, sowie Mini- 
jobber und Selbständige. Zum Teil ist diese 
Energiepreispauschale sogar bereits aus- 
gezahlt worden. 

Wir wissen: Sehr viele Menschen benöti-
gen diese Unterstützung, um die gestie-
genen Kosten bewältigen zu können. 
Auch wenn man nun sagen mag: Nach 
Abzug der Steuern bleibt davon kaum 
mehr als der Tropfen auf dem heißen 
Stein, so hilft auch der, wenn man nicht 
mehr weiß, wovon die nächste Strom-
rechnung oder der nächste Wochenend-
einkauf bezahlt werden soll. 

Auf der anderen Seite gibt es Menschen, 
die diese staatliche Unterstützung nicht 
oder vielleicht nur zum Teil benötigen, 
und die sich fragen, ob und wie sie damit 
anderen helfen können. Kirche und 
Diakonie in Bayern bieten darum unter 
der Überschrift „Wärmewinter“ die 

Möglichkeit, Projekte vor Ort mit einer 
Spende zu unterstützen. Wenn Sie zu 
denjenigen gehören, die den Energiebo-
nus ganz oder teilweise spenden möch-
ten, freuen wir uns und sind Ihnen von 
Herzen dankbar. Denn auch wir wissen 
nicht, was dieser Winter bringen wird. 
Was wir aber wissen, ist: Jeder von uns 
kann dazu beitragen, dass wir ihn ALLE 
gut überstehen.

Heinrich Bedford-Strohm (Landes- 
bischof der Evang.-Luth. Kirche in Bayern)

Sabine Weingärtner (Präsidentin  
der Diakonie Bayern) #wärmewinter im Allgäu

Auch die Diakonie Allgäu unterstützt die 
Aktion „Wärmewinter". Mit Ihren Spenden 
wird die Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit 
(KASA) der Diakonie Menschen, die hier 
bei uns in Not sind, helfen – im Rahmen 
von Einzelfallhilfen und armutsorientier-
ten Projekten. Vielen Dank für Ihre Hilfe!

In der Flexiblen Jugendhilfe der Diakonie 
Kempten Allgäu stapeln sich seit 17 
Jahren immer in der Weihnachtszeit 
etwa 65 Päckchen der traditionellen 
Weihnachtsaktion des Rotary Club 
Kempten. Kinder im Alter von 0 bis 12 
Jahren sind die glücklichen Empfänger. 

Manche Mädchen und Buben erhalten 
zwei Päckchen, andere Geschwisterkinder 
wünschen sich lieber ein großes Geschenk, 
wie beispielsweise einen Kaufladen oder 
eine Küche. Die Aktion hilft, die Familien- 
kassen ein wenig zu entlasten. Häufiger 
Wunsch sind Eintrittskarten zu Freizeit-

einrichtungen (z.B. ins Schwimmbad), 
Kuscheltiere oder Bücher. Gehilfen hat 
das Christkind in ca. 30 Schenker*innen, 
die Mitglied im Rotary-Club Kempten 
sind. Sie bringen damit ein wenig Wärme 
in die Herzen der Kinder und Eltern.

Daniel Martin (Jugendhilfe der Diakonie)

Jugendhilfe der Diakonie und Rotary Club Kempten

Geschenkaktion für Kinder
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Die „Fusionsbank“ (v. l.) mit Interviewer Markus Raffler, Landrätin Indra Baier-Müller, Christoph Nunner (Caritas), Regionalbischof Axel Piper, Oberbürgermeister Manfred Schilder  
(Memmingen), Oberbürgermeister Thomas Kiechle (Kempten) und Alfons Weber, stellvertretender Bezirkstagspräsident. Rechts: Gesundheitsminister Klaus Holetschek (Fotos: moriprint).

Vielfältige Fähigkeiten für die Mitmenschen jeden Alters unter einem Dach und einem Geist vereint – das ist Diakonie Allgäu: 
„Wir sind eins – und du bist ein Teil davon“ war dann auch das Motto des Festgottesdienstes in der St.-Mang-Kirche in 
Kempten anlässlich des Zusammenschlusses der Diakonischen Werke Memmingen und Kempten zur Diakonie Allgäu. Bewusst 
machten Dr. Sabine Weingärtner, Präsidentin des Diakonie Bayern, und Axel Piper, Regionalbischof von Augsburg, die Nähe 
und Verbundenheit zur evangelischen Kirche. Das Siegel des Registergerichts kurz vor dem Festakt machte die Fusion per-
fekt. Jetzt arbeiten in der Diakonie Allgäu 780 Beschäftigte für die Mitmenschen.

Der christliche Glaube als Basis
Dekan Jörg Dittmar nannte die Fusion 
mehr als eine Hochzeit, denn beide Dia- 
konischen Werke würden ihre eigene Iden- 
tität für einen neuen gemeinsamen An- 
fang aufgeben. Dr. Sabine Weingärtner, 
Präsidentin der Diakonie Bayern, verglich 
in ihrer Predigt die neue Diakonie mit ei- 
nem Puzzle aus vielen Teilen, die zusam-
menfinden. Darunter gebe es auch Teile 
mit Ecken und Kanten – den Pflegenot-
stand oder die unterschiedliche Bezah-
lung in der Pflege zwischen hauptamt-
lichen Kräften und Leiharbeitern. Ent- 
scheidend sei die Basis, damit das Puzzle 
halte – und das sei der christliche Glaube. 
Das sei der Kitt, der alles zusammenhalte. 
Dazu passte auch die Lesung, vorgetragen 
von Vorständin Dr. Gertrud Späth: „Ein 
Geist und viele Gaben.“

„Mit Hilfe der Politik können wir unsere 
Dienste noch weiter ausbauen“, wagte 
Stefan Gutermann, Vorstand der Diakonie 
Allgäu einen Blick in die Zukunft. Mit dem 
Siegel des Registergerichts sei der Pro- 
zess der Verschmelzung nicht abgeschlos- 
sen. „Wir bleiben auf dem Weg“, so Guter- 
mann – auch stellvertretend für seinen er- 
krankten Vorstandskollegen Roland Hüber.

Festgottesdienst zur Fusion von Diakonie Kempten und Diakonie Memmingen

„Wir sind eins“

Hochkarätig besetzte „Fusionsbank" 
statt Grußworten
Hochkarätig war die Liste der Festgäste, 
die aus Memmingen und Kempten dem 
Festakt beiwohnten. Einige von ihnen lud 
Markus Raffler, stellvertretender Redak-
tionsleiter der AZ, statt Grußworten nach 
dem Festakt auf die „Fusionsbank“, darun- 
ter auch der Bayerische Gesundheits-
minister Klaus Holetschek. Er konsta-
tierte, dass die Diakonie im Sozialstaat 
unverzichtbar sei. Zur Größe befragt, 
meinte Holetscheck, es komme auf das 
Fundament der Vereinigung an. „Das 
Zusammengehörigkeitsgefühl und die 
gleiche Augenhöhe sind wichtig.“ Wichtig 
sei auch die Nähe zu den Menschen. Ge- 
meinsam hinschauen müsse man bei der 
Bezahlung beispielsweise in der Pflege.

Arbeit „mit Herz und Geist"
Landrätin Indra Baier-Müller knüpfte 
seinerzeit als damalige Vorständin des 
Diakonischen Werkes Kempten bereits 
erste Kontakte mit dem Diakonischen 
Werk Memmingen. Sie ist sicher: „Die 
Diakonie Allgäu wird ein Erfolgsmodell“. 
Regionalbischof Piper wertete die Arbeit 
in der Diakonie „mit Herz und Geist“. 
Nicht durch Zufall fände der Festakt in 

diesem Gotteshaus statt. Die evangeli-
sche Kirche sei „leer“ ohne die Diakonie 
und umgekehrt. 

Unterstützung signalisierten auch die bei- 
den Oberbürgermeister Thomas Kiechle 
(Kempten) und Manfred Schilder (Mem-
mingen). Mit den Kommunen arbeitet die 
Diakonie Allgäu eng zusammen – auch 
wenn es bei finanziellen Verhandlungen 
schon mal „knirscht und knistert“. 

Gute Zusammenarbeit
Bezirksrat Alfons Weber nannte die Dia- 
konie einen zuverlässigen, kompetenten 
Partner. „Wir brauchen die Wohlfahrts-
verbände.“ Und für's Ehrenamt sei es 
wichtig, die Menschen persönlich anzu- 
sprechen und zu begeistern. Christoph 
Nunner, Vorstand der Caritas Kempten-
Oberallgäu, hob auf der Fusionsbank die 
Gemeinsamkeiten mit dem Diakonischen 
Werk hervor: „Wir arbeiten gut zusammen, 
im Quartiersmanagement Kempten-Ost, 
in der EUTB (Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung) und in der Bahnhofs-
mission. Wir wachsen nach den Be-
darfen.“

Monika Rohlmann
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Liebe Leserin, lieber Leser!
heute möchte ich Ihnen hier etwas Per- 
sönliches aus meiner Familiengeschichte 
erzählen: 

Meine Urgroßeltern mütterlicherseits 
waren Missionare auf Bali und Indone-
sien. Meine Großmutter war als kleines 
Mädchen, bis zu ihrem sechsten Lebens-
jahr, mit ihren Eltern auf den Missions-
reisen. Doch plötzlich starb ihre Mutter 
an einer heimtückischen Krankheit und 
so sah sich ihr Vater gezwungen, die 
kleine Luise zurück nach Deutschland  
zu Bekannten zu schicken. Er selbst blieb 
als Missionar und nochmal verheiratet 
bis zu seinem Tod auf der Insel Borneo, 
wo er auch beerdigt ist. 

Ein hartes Leben
Für meine Oma Luise begann mit sechs 
Jahren ein unglaublich hartes Leben. Die 
Mutter tot, der Vater mit neuer Familie 
im Ausland – sie sollte ihn nur noch ein- 
mal wiedersehen – und sie selbst bei einer 
völlig fremden Familie hier in Deutsch-
land. Die Zeit war so einschneidend, dass 
sie ihr ganzes Leben lang eigentlich nie 
darüber gut sprechen konnte. Doch sie 
hatte Glück im Unglück: Sie kam in eine 
württembergische Familie mit 14 (!) Kin- 
dern. Eins mehr spielte in diesem großen 
Haushalt wirklich keine Rolle. 

Eines Nachts, es war bitterkalt, konnte 
Luise nicht schlafen und so schlich sie 
sich in das Zimmer der anderen Kinder, 
die schliefen alle. Nur einer nicht, Helmut. 
Er hat Luise schlotternd auf dem Gang be- 
merkt und sofort seine Bettdecke gehoben 
und ihr Unterschlupf gewährt. „Du kannst 
hier reinkommen.“ Das waren so ungefähr 
seine Worte. Damals war Helmut vielleicht 
acht Jahre alt. Aus Luise und Helmut sind 
seit dieser nächtlichen Begegnung erst 
unzertrennliche Freunde und später dann 

Wärmflasche für's Herz
Familiengeschichten von Pfarrerin Maria Soulaiman 

meine Großeltern geworden. Er hat ihr 
alles beigebracht – nur das Schwimmen, 
das hat sie nie mehr gelernt. In Indone-
sien durfte man wegen der Krokodile nicht 
ins Wasser, es war den Kindern strengs-
tens verboten. Meine Oma hatte auch 
immer Angst vor Gewässern, sogar beim 
Ausflug an den Forggensee in einem 
Sommer meiner Kindheit blieb sie lieber 
„an Land.“ Etwas, dass ich von ihr geerbt 
habe – schwimmen im See ist für mich 
bis heute jeden Sommer eine Überwin-
dung der eigenen Ängste. 

Herzerwärmend
Warum erzähle ich Ihnen diese Geschichte? 
Weil sie mein Herz erwärmt, immer wieder 
auf's Neue. Meine Großeltern haben uns 
viele dieser Geschichten erzählt, als meine 
Geschwister und ich noch klein waren.  
Und wir haben diese Abende geliebt: 
Zusammensitzen am alten Kamin oder 
im Studierzimmer meines Großvaters –  
er war auch Pfarrer – und einfach lau- 
schen. Und ich habe zwischen den beiden 
so viel Liebe gespürt über all die Jahr-
zehnte, wie selten zwischen zwei Men-
schen. Harte Jahre, viele Entbehrungen, 

den Zweiten Weltkrieg und schwere 
Krankheiten haben sie zusammen be- 
wältigt. Zwei Töchter haben sie groß-
gezogen, eine davon ist meine Mutter. 
Mein Großvater war zudem wirklich 
Pfarrer mit Leib und Seele und meine 
Großmutter seine Stütze. Bis zu ihrem 
Tod hat er sie gepflegt, kurz danach starb 
auch er. Das war 2002, vor 20 Jahren. 

„Erinnerungen sind Wärmflaschen 
für's Herz“ (Rudolf Fernau)
Wenn ich an Helmut und Luise denke, 
dann wird mir warm um's Herz. Das sind 
unbezahlbare Kindheitserinnerungen, die 
ich mit ihrer Wohnung in Crailsheim ver- 
binde. Schallplatten hören in der Biblio-
thek meines Großvaters war lange mein 
liebstes Hobby. Ich denke an die riesen-
große Speisekammer mit den prall ge- 
füllten Vorräten an Dosen, Keksen, Kaffee 
und Haltbarem aller Art. Wir haben dort 
gern Verstecken gespielt. Sicher ein Re- 
likt aus Kriegszeiten. Immer sparen, Vor- 
räte einkaufen und für schlimme Zeiten 
gewappnet sein. Mein Großvater hat uns 
Kinder geliebt, Königsberger Klopse kochen 
und biblische Geschichten erzählen konnte 
keiner so gut wie er. Wenn ich an damals 
denke, dann spüre ich immer noch diese 
Wärme, Liebe und Geborgenheit. Und das 
von zwei Menschen, die selbst so viel Leid 
erlebt haben. Der Glaube hat beide ge- 
tragen, sicher und sie stark gemacht.  

Da war etwas in den Augen meines 
Großvaters, das war unerschütterlich. 
Auch wenn alles andere ins Wanken 
geriet. Es war wie ein Funke, der nicht 
erlöschen kann. Was er wohl sagen 
würde, dass ich heute Pfarrerin bin? Ich 
glaube, es hätte ihm ganz gut gefallen.

Bleiben Sie behütet, 

Ihre Pfarrerin Maria Soulaiman

Mein Großvater Helmut, meine Großmutter Luise, meine 
Mutter Christine und meine Tante Magdalene 1958 auf 
dem Weg an den Bodensee in den Urlaub (Foto: privat).  
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Veranstaltungen

EVANGELISCHES BILDUNGS-
WERK SÜDSCHWABEN

Mit Kindern die Weihnachts-
zeit im Wald erleben 
Montag, 19. Dezember 2022, 
15.30 bis 17.00 Uhr, Parkplatz 
Gaststätte „Tobias" in Durach 
Leitung: Sabine Hammerbacher, 
Anja Haslinger 
Bitte mitbringen: Sitzunterlage, 
kleine Brotzeit

Gut ins neue Jahr starten –  
die eigenen Ressourcen 
Januar 2023, 18.30 bis 20.30 Uhr,  
Termin und Ort siehe  
www.ebs-dekanat-kempten.de
Leitung: Anja Haslinger 
Anmeldung: anja.haslinger@elkb.de

Schneewandern und Rodelspaß 
Auf zur Hündleskopfhütte  
Samstag, 11. Februar 2023,  
10.00 Uhr,  
Treffpunkt: Parkplatz  
in Pfronten-Kappel 
Leitung: Anja Haslinger 
Bitte mitbringen: Rodel, kleine 
Brotzeit und Getränke

„Voll dabei und nicht daneben" 
Gespräche positiv gestalten
Freitag, 2. Dezember 2022, 
16.00 bis 19.00 Uhr, und 
Samstag, 3. Dezember 2022, 
9.00 bis 16.00 Uhr, 
Gemeindehaus Christuskirche 
(Magnusstraße 33, Kempten)
Leitung: Reiner Brünnings

DONNERSTALK - ONLINE 
Stammtisch für Ehrenamtliche
Donnerstag, 15. Dezember 2022, 
19.30 bis 21.00 Uhr, online 
Information – Begegnung – Austausch 
über Dekanatsgrenzen hinweg 
Leitung: Sabine Hammerbacher 
(Religionspädagogin) und  
Norbert Räbiger (Diakon)

EVANGELISCHES BILDUNGS-
WERK SÜDSCHWABEN

EBS 
Informationen  
und Anmeldung: 
www.ebs-dekanat-kempten.de 
Mail: ebw.suedschwaben@elkb.de 
Telefon 0831 25386-25

VORBEREITUNGSSEMINAR  
zum Weltgebetstag 2023
Samstag, 14. Januar 2023,   
1. Seminar: 9.00 bis 12.30 Uhr, 
2. Seminar: 14.30 bis 18.00 Uhr, 
Gemeindehaus St.- Mang - Kirche 
(Reichsstraße 1, Kempten)
Leitung: Sabine Feldmann & Team 
Unkostenbeitrag: 5,- Euro

Meisterwerke der Neuen Pina- 
kothek – Ein virtueller Besuch
Mittwoch, 18. Januar 2023, 
18.30 bis 19.30 Uhr, 
online per Zoom
Referent: Georg Reichlmayr (offi- 
zieller Gästeführer Stadt München)

Alle Termine unter Vorbehalt.

Aktuelle Informationen auf den 
Websites der jeweiligen Veranstalter, 
in der Tagespresse und unter 

www.evangelisch-kempten.de

 

ZENTRALER
NEUJAHRSGOTTESDIENST

Gottesdienst mit Segnung 
zum Start ins neue Jahr   
Sonntag, 1. Januar 2023,  
17.00 Uhr, 
St.- Mang -Kirche Kempten 
Zentraler Gottesdienst der evang.-
luth. Gemeinden in Kempten 
mit Pfarrer Martin Weinreich und 
Pfarrer Hartmut Lauterbach

 

WINTERWANDERUNG
Sonntag, 15. Januar 2023

Winterwanderung
Gemeindebegegnung im Rahmen 
der Allianz-Gebetswoche
Sonntag, 15. Januar 2023,  
17.00 Uhr, am Wanderparkplatz 
Bechen / Buchenberg
-  Sich stärken (Brotzeit -  

bitte eine Tasse mitbringen!) 
-  Miteinander unterwegs sein - 

Freude erleben 
-  Gemeinsam betend mit Gott  

ins neue Jahr starten

Anmeldung: harald.kolk@feg.de

Bei Regen entfällt die Veranstaltung. 
Info-Telefon: 0831 63370

Eine Veranstaltung der Christus-
kirche und der FeG Kempten.

VORTRAGSREIHE 
Engagiert für Integration

Religiöse Identität(en) – Zwischen 
Prägung und Geworden-Sein 
Dienstag, 31. Jan. 2023, 19.30 Uhr,  
Ort wird noch bekanntgegeben 
Referentin: Mirjam Elsel (ELKB-Beauf- 
tragte für interrel. Dialog und Islam-
fragen)

Leben in Illegalität 
Donnerstag, 23. Februar 2023, 
19.30 Uhr, Haus International 
(Poststraße 22, Kempten) 
Referent: Georg-von-Vollmar-Aka-
demie e.V.
Anmeldung: asylinkempten@
diakonie-kempten.de

Infos: www.asylinkempten.de
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Kirchenmusik

KIRCHENMUSIK  
in der St.-Mang-Kirche

KALLES KNABBERKINO
in der Johanneskirche

Ort: Gemeindehaus der Johannes-
kirche (Braut- und Bahrweg 1-3, 
Kempten)

Weihnachtskino 
Samstag, 10. Dezember 2022,  
15.00 Uhr 
Für Kinder im Alter zwischen fünf 
und zehn Jahren – und alle Omas, 
Opas, Onkel, Tanten – die Eltern 
dürfen Weihnachtseinkäufe erledi-
gen! Welcher Film gezeigt wird, ist 
noch eine Überraschung.

Kino zum Valentinstag 
Dienstag, 14. Februar 2023, 
19.00 Uhr 
Lassen Sie sich von einem roman-
tischen Film passend zum heutigen 
Valentinstag überraschen.

Eintritt frei, Spende für den Förder- 
verein Johannes e.V. erbeten.

Informationen /Anmeldung:  
Pfarramt Johanneskirche, 
Telefon 0831 22902

Aktuelle Informationen:   
www.evangelisch- 
kempten.de/kirchenmusik

Ort: St.-Mang-Kirche Kempten

Sonntag, 11. Dez. 2022, 17.00 Uhr 
KONZERT: Heinrich Schütz, 
Weihnachtshistorie 
Eintritt: 10,– bis 25,– Euro 
Vorverkauf: Ticket Regional 
Abendkasse ab 16.00 Uhr
Solisten,  
Kantorei der St.- Mang - Kirche, 
collegium musicum kempten
Leitung: KMD Frank Müller

Heiligabend,  
Samstag, 24. Dez. 2022, 23.00 Uhr  
CHRISTMETTE
Mitglieder der Kantorei  
der St.-Mang-Kirche 
Leitung / Orgel: KMD Frank Müller

1. Weihnachtsfeiertag, 
Sonntag, 25. Dez. 2022, 10.00 Uhr  
FESTGOTTESDIENST
Posaunenchor St.-Mang-Kirche 
Leitung / Orgel: KMD Frank Müller

2. Weihnachtsfeiertag, 
Montag, 26. Dez. 2022, 10.00 Uhr  
KANTATENGOTTESDIENST
Vokal- und Instrumentalsolisten, 
Kantorei der St.- Mang - Kirche
Leitung / Orgel: KMD Frank Müller

Silvester, 31. Dezember 2022, 
22.30 bis 23.30 Uhr  
KONZERT in der Silvesternacht 
Fabian Pablo Müller (Saxophon), 
KMD Frank Müller (Orgel)
Eintritt: 10,- Euro auf allen Plätzen 
(nur Abendkasse)

STERNSCHNUPPERN 
IM ADVENT 2022

Die etwas andere  
Adventsbesinnung
jeweils um 18.30 Uhr, 
St.- Mang - Kirche Kempten

„In der Geheimniskrämerei“

Donnerstag, 1. Dezember: 
Das allergrößte Geheimnis 
Pfarrer Dr. Wolfgang Thumser

Donnerstag, 8. Dezember: 
Heimlich, still und leise 
Pfarrerin Andrea Krakau

Donnerstag, 1. Dezember: 
Geheim-Rezepte 
Pfarrer Martin Weinreich

Donnerstag, 1. Dezember: 
Das allerkleinste Geheimnis 
Dekan Jörg Dittmar

 

ÖKUMEN. BIBELWOCHE 2023
16. bis 19. Januar 2023

Ökumen. Eröffnungsgottesdienst 
Montag, 16. Januar, 19.00 Uhr,  
in Christi Himmelfahrt  
(Freudental 10a, Kempten) 

Bibelabende  
jeweils 19.30 Uhr

Dienstag, 17. Januar: 
Gemeindehaus St.-Mang-Kirche

Mittwoch, 18. Januar: 
Altkath. Kirche (Lindauer Straße 3)

Donnerstag, 19. Januar: 
Christi Himmelfahrt

ÖKUMENISCHE EXERZITIEN 
in der Johanneskirche

Exerzitien im Alltag 2023 
Fünfmal, jeweils Dienstag  
Beginn: Dienstag, 28. Februar, 
19.30 bis ca. 21.00 Uhr, 
Johannes - Gemeindehaus Kempten 
(Braut- und Bahrweg 1-3)  
Texte und Übungen für jeden Tag 
laden ein, das Wirken Gottes im 
eigenen Leben wahrzunehmen. 

Verbindliche Anmeldung bitte  
bis Montag, 13. Februar 2023,  
im Pfarramt der Johanneskirche,  
Telefon 0831 22902.



St.- Mang - Kirche Dezember bis Februar
ST.- MANG - KIRCHE 
St.- Mang - Platz, 87435 Kempten

Do, 01.12.22 18.30 Uhr Pfr. Dr. W. Thumser Sternschnuppern

So, 04.12.22 10.00 Uhr Dekan J. Dittmar und Pfr. H. Lauterbach  
Familiengottesdienst                            2. Advent
mit der Kinderkantorei 

Do, 08.12.22 18.30 Uhr Pfrin. A. Krakau  Sternschnuppern

So, 11.12.22 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman                3. Advent

Do, 15.12.22 18.30 Uhr Pfr. M. Weinreich Sternschnuppern

So, 18.12.22 10.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach                   4. Advent

11.30 Uhr Ehepaar Dittmar  Mini-Gottesdienst

Do, 22.12.22 18.30 Uhr Dekan J. Dittmar Sternschnuppern

Sa, 24.12.22 15.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach             Heiligabend 
Familiengottesdienst                         

17.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach Christvesper

23.00 Uhr Pfrin. A. Krakau Christmette

So, 25.12.22 10.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach     1. Weihnachtstag
Festgottesdienst mit Posaunenchor  

Mo, 26.12.22 10.00 Uhr Dekan J. Dittmar       2. Weihnachtstag
Kantatengottesdienst

Sa, 31.12.22 17.00 Uhr Pfrin. A. Krakau                      Silvester
Jahresschlussgottesdienst mit Posaunenchor  

So, 01.01.23 17.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach u. Pfr. M. Weinreich                      
Zentraler Gottesdienst mit Segnung         Neujahr

Fr, 06.01.23 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman            Epiphanias

So, 08.01.23 10.00 Uhr Dekan J. Dittmar                

So, 15.01.23 10.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach

Mo, 16.01.23 19.00 Uhr Ökumen. Gottesdienst zur Bibelwoche 
in Christi Himmelfahrt (Freudental 10 a, Kempten)

So, 22.01.23 10.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach & Team 
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmand*innen

So, 29.01.23 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

11.30 Uhr Ehepaar Dittmar  Mini-Gottesdienst

So, 05.02.23 10.00 Uhr Pfrin. M. Kugler  

So, 12.02.23 10.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach

18.00 Uhr Jugendgottesdienst in der Johanneskirche

Di, 14.02.23 19.00 Uhr Pfr. H. Lauterbach und Pfr. Th. Rauch 
Ökum. Valentinsgottesdienst in St. Lorenz

So, 19.02.23 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

So, 26.02.23 10.00 Uhr Dekan J. Dittmar

11.30 Uhr Ehepaar Dittmar  Mini-Gottesdienst

DIETMANNSRIED
Gemeindezentrum, Krugzeller Straße 1, 87463 Dietmannsried

So, 11.12.22 10.15 Uhr Pfrin. A. Krakau                  3. Advent

Sa, 24.12.22 15.00 Uhr Team Ökum. Kinderkirchen-Weihnacht 
mit Krippenspiel in der kath.  Kirche

16.15 Uhr Pfrin. A. Krakau und Pastoralreferent 
M. Daufratshofer Ökum. Familienweihnacht  
in der kath. Kirche 

Sa, 31.12.22 15.00 Uhr Pfrin. A. Krakau und Pfr. Dr. M. Awa 
Ökumenischer Jahresschluss in der kath. Kirche

So, 08.01.23 10.15 Uhr Pfrin. M. Soulaiman 

So, 22.01.23 10.15 Uhr Pfrin. A. Krakau 

So, 12.02.23 10.15 Uhr Pfrin. A. Krakau 

Di, 14.02.23 18.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum  
Valentinstag in der Festhalle Dietmannsried

So, 26.02.23 10.15 Uhr Lektorinnen F. Ballek-Konz und  
C. Engelhaupt      

BÖRWANG ( KLOSTERKIRCHE )
Klosterweg, 87490 Haldenwang - Börwang

So, 04.12.22 10.15 Uhr Pfrin. A. Krakau                  2. Advent

So, 18.12.22 10.15 Uhr Pfrin. A. Krakau                    4. Advent

Sa, 24.12.22 18.00 Uhr Pfrin. A. Krakau Christvesper

So, 01.01.23 Herzliche Einladung in die St.- Mang - Kirche!

So, 15.01.23 10.15 Uhr Pfrin. A. Krakau  

So, 05.02.23 10.15 Uhr Lekt. F. Ballek-Konz und C. Engelhaupt

So, 19.02.23 10.15 Uhr Pfrin. A. Krakau

HEISING ( KATH. KIRCHE ) 
Kapellenweg, 87493 Lauben - Heising

So, 04.12.22 8.45 Uhr Pfrin. A. Krakau                    2. Advent

So, 18.12.22 8.45 Uhr Pfrin. A. Krakau                      4. Advent

Sa, 24.12.22 Herzliche Einladung nach Dietmannsried/Börwang

So, 01.01.23 Herzliche Einladung in die St.- Mang - Kirche!

So, 15.01.23 8.45 Uhr Pfrin. A. Krakau  

So, 05.02.23 8.45 Uhr Lekt. F. Ballek-Konz und C. Engelhaupt

So, 19.02.23 8.45 Uhr Pfrin. A. Krakau 

KECKKAPELLE
Kaufbeurer Straße / Ecke Berliner Platz, Kempten

Sa, 24.12.22 14.30 Uhr Pfr. H. Goßler Weihnachtsgottesdienst 
des Sozialpsychiatrischen Zentrums der Diakonie

16.00 Uhr Pfr. H. Goßler Christvesper
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Christuskirche Dezember bis Februar

ACHTUNG: Alle Termine unter Vorbehalt.

Aktuelle Informationen  
entnehmen Sie bitte  
unserer Website unter:  
www.evangelisch-kempten.de

 Abendmahl mit Traubensaft     Abendmahl mit Wein            Anschließend Kirchenkaffee    Mit Anmeldung   

CHRISTUSKIRCHE
Magnusstraße 33, 87437 Kempten

So, 04.12.22 10.30 Uhr Präd. S. Sörgel                  2. Advent

So, 11.12.22 10.30 Uhr Pfr. M. Weinreich              3. Advent

So, 18.12.22 10.30 Uhr Pfr. T. Sonnemeyer             4. Advent 
Wunschliedergottesdienst

Sa, 24.12.22 14.30 Uhr Team & Pfr. M. Weinreich Heiligabend
Weihnachtsmusical

16.00 Uhr Team & Pfr. M. Weinreich 
Weihnachtsmusical

17.30 Uhr Pfr. T. Sonnemeyer 
Christvesper

So, 25.12.22 17.00 Uhr Pfr. M. Weinreich  1. Weihnachtstag 
Weihnachtslieder-Singen

Mo, 26.12.22 10.00 Uhr Herzliche Einladung zum  
Kantatengottesdienst in die St.-Mang-Kirche

Sa, 31.12.22 17.00 Uhr Pfr. M. Weinreich             Silvester

So, 01.01.23 17.00 Uhr Herzliche Einladung zum     Neujahr 
Segnungsgottesdienst in die St.-Mang-Kirche

So, 08.01.23 10.30 Uhr Pfr. T. Sonnemeyer 

So, 15.01.23 10.30 Uhr Pfr. T. Sonnemeyer &  
Pfr. M. Weinreich Gottesdienst mit Konfis

So, 22.01.23 10.30 Uhr Pfr. T. Sonnemeyer 

So, 29.01.23 10.30 Uhr Pfr. M. Weinreich 

So, 05.02.23 10.30 Uhr Präd. S. Sörgel

So, 12.02.23 10.30 Uhr Pfr. T. Sonnemeyer

18.00 Uhr Jugendgottesdienst  
in der Johanneskirche

So, 19.02.23 10.30 Uhr Präd. H. Brunner 

So, 26.02.23 10.30 Uhr Pfr. M. Weinreich 

JOHANNESKAPELLE OY
Sebastian - Kneipp - Weg 8, 87466 Oy

So, 04.12.22 9.00 Uhr Präd. S. Sörgel                 2. Advent        

Mi, 07.12.22 19.00 Uhr Pfr. T. Sonnemeyer 
Adventsandacht bei Kerzenschein

So, 11.12.22 9.00 Uhr Pfr. M. Weinreich               3. Advent

Mi, 14.12.22 19.00 Uhr Pfr. M. Weinreich 
Adventsandacht bei Kerzenschein

So, 18.12.22 9.00 Uhr Pfr. T. Sonnemeyer              4. Advent 
Wunschliedergottesdienst

Sa, 24.12.22 15.30 Uhr Pfr. T. Sonnemeyer         Heiligabend
Familiengottesdienst

So, 25.12.22 15.30 Uhr Pfr. M. Weinreich  1. Weihnachtstag 
Weihnachtslieder-Singen

Mo, 26.12.22 10.00 Uhr Herzliche Einladung zum  
Kantatengottesdienst in die St.-Mang-Kirche

Sa, 31.12.22 15.30 Uhr Pfr. M. Weinreich             Silvester

Fr, 06.01.23 17.00 Uhr Pfr. T. Sonnemeyer          Epiphanias

So, 15.01.23 9.00 Uhr Pfr. i.R. G. Solbach 

So, 22.01.23 9.00 Uhr Pfr. T. Sonnemeyer

So, 29.01.23 9.00 Uhr Pfr. M. Weinreich 

So, 05.02.23 9.00 Uhr Präd. S. Sörgel

So, 12.02.23 9.00 Uhr Pfr. T. Sonnemeyer

So, 19.02.23 9.00 Uhr Präd. H. Brunner 

So, 26.02.23 9.00 Uhr Pfr. M. Weinreich

Durach
87471 Durach, Vorwaldstraße

So, 22.01.23 19.00 Uhr Team & Pfr. T. Sonnemeyer
Ökumenischer Gottesdienst  
zur Gebetswoche für die Einheit der Christen

Gottesdienste im Winter 
In der kalten Jahreszeit finden unsere Gottesdienste  
in Kempten im Gemeindesaal statt. Wir wollen verant-
wortungsvoll mit unseren Ressourcen umgehen und der 
Kirchraum ist schwer zu heizen. Weihnachten feiern wir 
selbstverständlich in der Kirche. Taufen können im Ge-
meindesaal stattfinden oder gegen eine Heizkosten- 
pauschale in der Kirche. Wir bitten um Verständnis.
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Matthäuskirche Dezember bis Februar
MATTHÄUSKIRCHE
Hochbrunnenweg 2, 87437 Kempten

Do, 01.12.22 18.30 Uhr Sternschnuppern in der St.-Mang-Kirche

So, 04.12.22 9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann            2. Advent

Do, 08.12.22 18.30 Uhr Sternschnuppern in der St.-Mang-Kirche

So, 11.12.22 9.30 Uhr Vikar M. Böhm                       3. Advent

Do, 15.12.22 18.30 Uhr Sternschnuppern in der St.-Mang-Kirche

So, 18.12.22 9.30 Uhr Pfr. i.R. H. Goßler                    4. Advent

Do, 22.12.22 18.30 Uhr Sternschnuppern in der St.-Mang-Kirche

Sa, 24.12.22 15.00 Uhr Pfrin. G. Schludermann & Team      
Kinderchristvesper                            Heiligabend

17.00 Uhr Vikar M. Böhm Christvesper

So, 25.12.22 9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann  
                                         1. Weihnachtsfeiertag

Mo, 26.12.22 10.00 Uhr Herzliche Einladung in die  
St.-Mang-Kirche zum Kantatengottesdienst 

Sa, 31.12.22 17.00 Uhr Pfr. V. Schludermann              Silvester

So, 01.01.23 17.00 Uhr Herzliche Einladung in die           Neujahr 
St.-Mang-Kirche zum Segnungsgottesdienst 

Fr, 06.01.23 10.00 Uhr Herzliche Einladung                 Epiphanias 
in die St.-Mang-Kirche

So, 08.01.23 9.30 Uhr Pfr. i.R. H. Goßler 

So, 15.01.23 9.30 Uhr Pfr. V. Schludermann 
Parallel Kindergottesdienst

So, 22.01.23 9.30 Uhr Vikar M. Böhm

So, 29.01.23 19.00 Uhr R. Sander  
„Überdacht” die Abendandacht

So, 05.02.23 9.30 Uhr Lektor K.-J. Bandmann 
Parallel Kindergottesdienst

So, 12.02.23 9.30 Uhr Vikar M. Böhm   

18.00 Uhr Jugendgottesdienst  
in der Johanneskirche

So, 19.02.23 9.30 Uhr Vikar M. Böhm

So, 26.02.23 19.00 Uhr R. Sander  
„Überdacht” die Abendandacht

MARIENHEIM
Rübezahlweg 1, 87437 Kempten

Do, 01.12.22 10.00 Uhr Pfr. V. Schludermann

Do, 12.01.23 10.00 Uhr Vikar M. Böhm

Do, 02.02.23 10.00 Uhr Pfr. V. Schludermann

 Abendmahl mit Traubensaft     Abendmahl mit Wein            Anschließend Kirchenkaffee    Mit Anmeldung   

ACHTUNG: Alle Termine unter Vorbehalt.

Aktuelle Informationen zu den  
Gottesdiensten entnehmen Sie  
bitte der Tagespresse  
und unserer Homepage:  
www.evangelisch-kempten.de

Weihnachtsgottesdienst im Marienheim 
Wie jedes Jahr feiern wir den Weihnachtsgottesdienst  
im Marienheim mit den Bewohnerinnen und Bewohnern 
und deren Angehörigen traditionell ökumenisch. 
Vor Drucklegung stand der Termin noch nicht fest. 
Aufgrund der Corona-Situation ist der Gottesdienstbesuch 
für Externe nicht gestattet.
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Johanneskirche Dezember bis Februar

 Abendmahl mit Traubensaft     Abendmahl mit Wein            Anschließend Kirchenkaffee    Mit Anmeldung   

JOHANNESKIRCHE
Braut- und Bahrweg 1—3, 87435 Kempten

Do, 01.12.22 18.30 Uhr Sternschnuppern in der St.-Mang-Kirche

So, 04.12.22 10.15 Uhr Pfrin. J. Cleve & Team         2. Advent 
Familiengottesdienst

Do, 08.12.22 18.30 Uhr Sternschnuppern in der St.-Mang-Kirche

So, 11.12.22 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke                     3. Advent
Gottesdienst „Anders"

Do, 15.12.22 18.30 Uhr Sternschnuppern in der St.-Mang-Kirche

So, 18.12.22 10.15 Uhr Pfr. K. Dotzer                         4. Advent
mit Chor fiDElius

Do, 22.12.22 18.30 Uhr Sternschnuppern in der St.-Mang-Kirche

Sa, 24.12.22 15.00 Uhr Pfrin. J. Cleve & Team       Heiligabend
Familiengottesdienst

17.00 Uhr Pfr. J. Cleve Christvesper

24.00 Uhr Pfr. H. Babucke HolyNight

So, 25.12.22 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke   1. Weihn.feiertag

Mo, 26.12.22 10.00 Uhr Kantaten-             2. Weihnachtsfeiertag 
gottesdienst in der St.-Mang-Kirche

Sa, 31.12.22 17.00 Uhr Pfr. H. Babucke                    Silvester
anschließend Sternwanderung

So, 01.01.23 10.15 Uhr Herzliche Einladung                Neujahr 
in die Auferstehungskirche Waltenhofen

17.00 Uhr Zentraler Neujahrsgottesdienst 
in der St.-Mang-Kirche

Fr, 06.01.23 10.00 Uhr Herzliche Einladung            Epiphanias 
in die St.-Mang-Kirche

So, 08.01.23 10.15 Uhr Pfr. J. Cleve 

So, 15.01.23 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke 

So, 22.01.23 10.15 Uhr Pfr. i.R. H. Goßler 

So, 29.01.23 10.15 Uhr Prädikantin K. Riedl  

So, 05.02.23 10.15 Uhr Pfrin. J. Cleve 

11.30 Uhr Pfrin. J. Cleve & Team
Mini-Gottesdienst

So, 12.02.23 10.15 Uhr Pfrin. J. Notz 

18.00 Uhr Pfr. H. Babucke & Team 
Jugendgottesdienst 

So, 19.02.23 10.15 Uhr Pfr. H. Babucke 

So, 26.02.23 10.15 Uhr Pfr. J. Cleve & Team 
Ökumenischer Gottesdienst

GEMEINDEHAUS BUCHENBERG
Ludwig-Geiger-Straße 46, 87474 Buchenberg

So, 04.12.22 Herzliche Einladung nach Kempten

Sa, 10.12.22 11.00 Uhr Pfr. H. Babucke Minigottesdienst

So, 11.12.22 17.00 Uhr Pfr. H. Babucke                     3. Advent 
Waldweihnacht 
beim Waldkinderkarten Buchenberg

So, 18.12.22 Herzliche Einladung nach Kempten

Sa, 24.12.22 15.30 Uhr Pfr. H. Babucke                 Heiligabend 
Familiengottesdienst mit Krippenspiel

17.00 Uhr Ökumenische Andacht  
auf der Friedhofswiese in Wiggensbach

18.00 Uhr Pfr. H. Babucke Christvesper 
in der kath. Kirche Wiggensbach

So, 25.12.22 Herzliche Einladung nach Kempten

Mo, 26.12.22 Herzliche Einladung in die St.-Mang-Kirche

Sa, 31.12.22 15.00 Uhr Pfr. H. Babucke                     Silvester
Ökumenischer Gottesdienst  
in der kath. Kirche Wiggensbach

So, 01.01.23 10.15 Uhr Herzliche Einladung                Neujahr 
in die Auferstehungskirche Waltenhofen

17.00 Uhr Zentraler Neujahrsgottesdienst 
in der St.-Mang-Kirche

So, 08.01.23 9.00 Uhr Pfr. J. Cleve   

Sa, 14.01.23 11.00 Uhr Pfr. H. Babucke Minigottesdienst

So, 15.01.23 9.00 Uhr Pfr. H. Babucke   

So, 22.01.23 9.00 Uhr Pfr. i.R. H. Goßler   

So, 29.01.23 9.00 Uhr Prädikantin K. Riedl    

So, 05.02.23 9.00 Uhr Pfrin. J. Cleve   

So, 12.02.23 Herzliche Einladung nach Kempten

18.00 Uhr Jugendgottesdienst  
in der Johanneskirche

Sa, 18.02.23 11.00 Uhr Pfr. H. Babucke Minigottesdienst

So, 19.02.23 9.00 Uhr Pfr. H. Babucke   

So, 26.02.23 Herzliche Einladung nach Kempten

ACHTUNG: Alle Termine unter Vorbehalt.

Aktuelle Informationen unter: 
www.evangelisch-kempten.de
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MARKUSKIRCHE
Bussardweg 1, 87439 Kempten

Do, 01.12.22 18.30 Uhr Sternschnuppern in der St.-Mang-Kirche

So, 04.12.22 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist             2. Advent

Do, 08.12.22 18.30 Uhr Sternschnuppern in der St.-Mang-Kirche

Sa, 10.12.22 18.00 Uhr S. Gaida Adventsandacht

So, 11.12.22 10.15 Uhr Pfr. S. Strunk                        3. Advent

Do, 15.12.22 18.30 Uhr Sternschnuppern in der St.-Mang-Kirche

So, 18.12.22 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist                4. Advent

Do, 22.12.22 18.30 Uhr Sternschnuppern in der St.-Mang-Kirche

Sa, 24.12.22 15.00 Uhr Pfrin. S. von Kleist             Heiligabend 
Familiengottesdienst mit Krippenspiel der Konfis

17.00 Uhr Pfrin. S. von Kleist Christvesper

So, 25.12.22 18.00 Uhr Pfrin. S. von Kleist  
                                        1. Weihnachtsfeiertag

Mo, 26.12.22 10.00 Uhr Kantatengottesdienst in der  
St.-Mang-Kirche                    2. Weihnachtsfeiertag

Sa, 31.12.22 16.30 Uhr Pfr. S. Strunk                       Silvester

So, 01.01.23 17.00 Uhr Zentraler Neujahrs-                     Neujahr 
gottesdienst in der St.-Mang-Kirche

Fr, 06.01.23 10.00 Uhr Herzliche Einladung                Epiphanias 
in die St.-Mang-Kirche

So, 08.01.23 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist   

So, 15.01.23 10.15 Uhr Lektorinnen F. Ballek-Konz  
und C. Engelhaupt 

So, 22.01.23 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist 

So, 29.01.23 10.15 Uhr Pfr. S. Strunk

So, 05.02.23 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist   

So, 12.02.23 10.15 Uhr Pfrin. S. von Kleist 
Familiengottesdienst

18.00 Uhr Jugendgottesdienst  
in der Johanneskirche

So, 19.02.23 10.15 Uhr Pfr. S. Strunk

So, 26.02.23 10.15 Uhr Pfr. S. Strunk 

Markuskirche Dezember bis Februar
MAGNUSKAPELLE ALTUSRIED
Kemptener Straße 38, 87452 Altusried

So, 04.12.22 10.15 Uhr Pfr. S. Strunk & Team            2. Advent 
Familiengottesdienst in der Magnuskapelle

So, 11.12.22 18.00 Uhr S. Gaida                               3. Advent 
Adventsandacht vor der Magnuskapelle (outdoor)

Sa, 24.12.22 10.30 Uhr Pfr. S. Strunk                     Heiligabend 
im Seniorenpark Altusried

16.30 Uhr Pfr. S. Strunk und Pfr. M. Mattes  
Ökumenischer Familiengottesdienst  
auf der Freilichtbühne Altusried

18.00 Uhr Pfr. S. Strunk  
Christvesper in der kath. Kirche Altusried

So, 25.12.22 10.15 Uhr Pfr. S. Strunk     1. Weihnachtsfeiertag 
in der Magnuskapelle

Mo, 26.12.22 10.00 Uhr Kantatengottesdienst in der 
St.-Mang-Kirche                    2. Weihnachtsfeiertag

Sa, 31.12.22 18.00 Uhr Pfr. S. Strunk                      Silvester
in der Magnuskapelle

So, 01.01.23 17.00 Uhr Zentraler Neujahrs-                Neujahr 
gottesdienst in der St.-Mang-Kirche

So, 15.01.23 10.15 Uhr Pfr. S. Strunk  
in der Magnuskapelle, parallel KIGO

So, 29.01.23 18.00 Uhr Pfr. S. Strunk  
in der Magnuskapelle

So, 12.02.23 10.15 Uhr Pfr. S. Strunk & Team  
Familiengottesdienst in der Magnuskapelle

18.00 Uhr Jugendgottesdienst  
in der Johanneskirche

So, 26.02.23 18.00 Uhr Pfr. S. Strunk in der Magnuskapelle

 Abendmahl mit Traubensaft     Abendmahl mit Wein            Anschließend Kirchenkaffee    Mit Anmeldung   

ACHTUNG: Alle Termine unter Vorbehalt.

Aktuelle Informationen zu den  
Gottesdiensten entnehmen Sie  
bitte der Tagespresse  
und unserer Homepage unter:  
www.evangelisch-kempten.de
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Altenheime Dezember bis Februar

JOHANNESKIRCHE
Braut- und Bahrweg 1—3, 87435 Kempten

SENIORENWOHNEN IM HOEFELMAYRPARK
Hieberstraße 6, 87435 Kempten

Sa, 24.12.22 10.00 Uhr Pfr. J. Cleve                      Heiligabend

Sa, 31.12.22 10.00 Uhr Pfr. H. Babucke                      Silvester

Sa, 04.02.23 16.00 Uhr Pfrin. J. Cleve

MARKUSKIRCHE
Bussardweg 1, 87439 Kempten

ALLGÄU PFLEGE SENIORENPARK ALTUSRIED
Äußere Leutkircher Straße 2, 87452 Altusried

Sa, 24.12.22 10.00 Uhr Pfr. S. Strunk                    Heiligabend

ST.- MANG - KIRCHE 
St.- Mang - Platz, 87435 Kempten

WILHELM - LÖHE - HAUS
Freudental 7 – 9, 87435 Kempten

Do, 01.12.22 15.30 Uhr F. Ballek-Konz
„Gottesdienst mit allen Sinnen“ 

Mi, 14.12.22 10.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 15.12.22 15.30 Uhr C. Engelhaupt  
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

Sa, 24.12.22 10.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman          Heiligabend

Do, 29.12.22 15.30 Uhr F. Ballek-Konz 
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

Sa, 31.12.22 10.30 Uhr F. Ballek-Konz                        Silvester 
und C. Engelhaupt

Mi, 11.01.23 10.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 12.01.23 15.30 Uhr F. Ballek-Konz 
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

Mi, 25.01.23 10.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 26.01.23 15.30 Uhr C. Engelhaupt  
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

Mi, 08.02.23 10.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 09.02.23 15.30 Uhr F. Ballek-Konz 
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

Mi, 22.02.23 10.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Do, 23.02.23 15.30 Uhr C. Engelhaupt  
„Gottesdienst mit allen Sinnen“

SENIORENBETREUUNG ALTSTADT
Mehlstraße 4, 87435 Kempten

Fr, 09.12.22 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Fr, 09.12.22 14.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman und C. Engelhaupt 
in der Tagespflege 

Sa, 24.12.22 16.15 Uhr Pfrin. M. Soulaiman          Heiligabend

Fr, 30.12.22 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Fr, 06.01.23 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman 

Fr, 13.01.23 14.30 Uhr F. Ballek-Konz und C. Engelhaupt 
in der Tagespflege

Fr, 20.01.23 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Fr, 03.02.23 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

Fortsetzung nächste Spalte 

Fr, 10.02.23 14.30 Uhr Pfrin. M. Soulaiman und F. Ballek-Konz 
in der Tagespflege

Fr, 17.02.23 10.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman

PRO SENIORE RESIDENZ KEMPTEN
Stiftskellerweg 43, 87439 Kempten

Sa, 24.12.22 14.00 Uhr Pfrin. M. Soulaiman          Heiligabend

ACHTUNG: Alle Termine unter Vorbehalt.

Aktuelle Informationen zu den Gottesdiensten in den  
Heimen entnehmen Sie bitte den Aushängen vor Ort.

Bitte beachten Sie das jeweils gültige Hygiene- und  
Infektionsschutzkonzept.

CASA PHILIA
Hirnbeinstraße 4, 87435 Kempten

Termine standen zum Redaktionsschluss noch nicht fest

HAUS KAPELLENGARTEN
Rohrachstraße 29, 87487 Wiggensbach

Termine standen zum Redaktionsschluss noch nicht fest

ALTEN- UND PFLEGEHEIM SONNENHOF
Moosstraße 1, 87493 Lauben

Termine standen zum Redaktionsschluss noch nicht fest

BETREUTES WOHNEN HALDENWANG
Beim Wiedebauer 9, 87490 Haldenwang

Termine standen zum Redaktionsschluss noch nicht fest
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Bericht von der Vollversammlung des Ökumenischen Rats der Kirchen

Viele Eindrücke und viel Einsatz
Im September 2022 hat die Vollversammlung des Ökume-
nischen Rats der Kirchen in Karlsruhe stattgefunden. Eine 
Zusammenkunft, wie es sie nur alle acht Jahre gibt. Einge- 
laden waren rund 800 Delegierte aus 352 Kirchen welt-
weit, darunter Landesbischof Heinrich Bedford-Strohm 
und der Jugendsynodale Kilian Deyerl aus Bayern. Ich durfte 
vier Tage als Teil einer Beobachtergruppe dort verbringen. 
Es war – im wahrsten Sinne des Wortes – eindrucksvoll.  
Im Nachgang staune ich, wie viel ich in dieser kurzen Zeit 
erlebt habe.

Lebendig, bunt und interessiert
Da waren lebendige Gottesdienste mit vertrauten Melodien, 
aber in fremden Sprachen. Ich habe Menschen mit ungewohn-
ten Kleidern getroffen, aber alle von ihnen trugen das gleiche 
christliche Erkennungssymbol: das Kreuz. Beim Essen habe ich 
mir von der Presbyterianischen Kirche aus Kenia und der Alt- 
katholischen Kirche in den Niederlanden erzählen lassen und 
beim Kaffee wurde ich danach gefragt, wie man eigentlich 
Pfarrer in Bayern wird. Wenn abends das offizielle Programm 
vorbei war, dann gingen die Gespräche in der Stadt weiter:  
Im Gras vor dem Karlsruher Schloss, in der U-Bahn oder bei 
Taizé-Andachten. 

Bei all diesen Begegnungen habe ich eine Grundhaltung der 
Offenheit wahrgenommen: Neugierde, Interesse am Gegen-
über und die Bereitschaft zuzuhören. Das Thema der Vollver-
sammlung „Die Liebe Christi bewegt, versöhnt und eint die 
Welt“ wurde für mich erlebbar. Dieses Treffen brachte Chris-
tinnen und Christen egal welcher Kirchen zusammen und 
zeigte uns, dass wir Geschwister im Glauben sind. 

Wer das ernst nimmt, für den ist das ein riesiger Grund zur 
Freude, aber auch Anlass zur Sorge. Vielen unserer Geschwis-
ter geht es sehr schlecht, das wurde in den Plenarsitzungen 

deutlich. Wir haben Geschichten gehört von den ausgedörrten 
Böden in Indien und von der Benachteiligung indigener Men- 
schen in Papua. Der Krieg in der Ukraine und der Klimawandel 
waren bestimmende Themen auf der Vollversammlung. 

Zukunftsweisend
Das Zusammentreffen wollte aber nicht nur das Miteinander 
der teilnehmenden Menschen stärken, sondern auch zukunfts-
weisend für alle Kirchen sein. Die Kirchen müssen gemeinsam 
den Krisen dieser Welt begegnen. „Die Fakten sind alle auf dem 
Tisch, wir müssen nicht mehr diskutieren, sondern endlich aktiv 
werden“, sagte eine Delegierte und erntete Beifall. Die Botschaft 
der Vollversammlung trägt deshalb den Titel: „Ein Aufruf zum 
gemeinsamen Handeln“. Mein Wunsch ist es, dass wir alle diesem 
Aufruf folgen und nicht nur über die Zustände in anderen Kir- 
chen und Ländern reden, sondern etwas unternehmen. Es wäre 
so dringend notwendig. Die Liebe Christi braucht mutige Men- 
schen, die sich für sie einsetzen. 

Tim Sonnemeyer

Eindrücke der ÖRK-Vollversammlung 2022 in Karlsruhe (Fotos: Dubose, Hillert).
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Gemeinschaft erleben
Aus der Evangelischen Jugend

Was wir erlebt haben…
•  BaseCamp-Hütte 16. bis 18. September 2022 (Foto 1)

•  Konfi Camp bei WDL 30. September bis 3. Oktober 2022 (Foto 3)

•  KirchenKreisKonferenz 1. bis 3. Oktober 2022 (Foto 2)

•  Konfi-Jugendgottesdienst 16. Oktober 2022
•  Mitarbeiter*innen-Hütte 21. bis 23. Oktober 20.22
•  Grundkurs 28. Oktober bis 2. November 2022
•  Ökumenischer Worship-Abend 6. November 2022
•  Herbstkonvent 18. bis 20. November 2022

Noch mehr Fotos
Wenn ihr Lust habt, noch mehr Eindrücke von den Aktionen zu 
haben, dann schaut gerne mal auf unserer Homepage vorbei – 
auf der Galerie gibt es ganz viele Fotos .

Aktuelles findet ihr hier:
www.ej-allgaeu.de  

 ej_allgaeu
 Evangelische Jugend Allgäu

Veronica Gruber

Kontakt, Infos, Anmeldung:
Dekanatsjugendreferentin Veronica Gruber
Evang. Jugendwerk Kempten, Mehlstraße 2, 87435 Kempten
Tel.: 0151 17605101, Mail: veronica.gruber@ej-allgaeu.de

•  Kemptenweite Evang. Jugendgruppe,  
alle zwei Wochen am Freitag, Jugendwerk

•  HolyNight, Heiligabend, Samstag, 24. Dez. 2022,  
24.00 Uhr, Johanneskirche

• KirchenKreis Konferenz, 20. bis 22. Januar 2023

•  Kemptener KonfiCamp, 2. bis 5. Februar 2023,  
bei WDL am Starnberger See

• Jugendgottesdienst, Sonntag, 12. Februar 2023, 
   18.00 Uhr, in der Johanneskirche Kempten

TERMINE DER EJ – Winter 2022/2023

1 2

3
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regelmäßige veranstaltungen

Kirchenvorstand
jeweils 19.30 Uhr 
Donnerstag, 19. Januar 2023
Donnerstag, 16. februar 2023

Hauskreis Durach
14-tägig donnerstags, 14.30 Uhr
info : Kristina Karl, Tel. : 0831 68600

Altpapiercontainer
zugunsten der innensanierung der 
christuskirche Kempten ( 10 % des 
erlöses fließen in regionale aufforstung )
freitag, 27. Januar 2023 ( ab mittag ) ;
samstag, 28. Januar 2023 ( ganztags ) ;
freitag, 24. februar 2023 ( ab mittag ) ;
samstag, 25. februar 2023 ( ganztags ) ;
freitags zwischen 16.00 und 18.00 Uhr
und samstags von 10.00 bis 12.00 Uhr 
helfen wir ihnen gerne beim ausladen. 
vielen Dank für ihre Unterstützung 
und mithilfe beim altpapiersammeln !

Tischlein-deck-dich
freitag, 27. Januar 2023, 12.00 Uhr
freitag, 24. februar 2023, 12.00 Uhr
anmeldung bitte vorab im Pfarramt, 
Tel. : 0831 63370

gesprächskreis
14 - tägig dienstags, 19.00 Uhr
info : Pfarramt, Tel. : 0831 63370

Jungschar
freitags, 16,00 bis 17.30 Uhr
info : Pfarrer martin Weinreich
Tel. : 0831 63370

Jugendgruppe
info : Pfarramt
Tel. : 0831 63370

Krabbelgruppe
freitags, 9.00 Uhr
Bitte vor dem ersten Besuch kontaktieren
info : Pfarramt, Tel. : 0831 63370

best Ager / 55+ Offener stammtisch
Jeden vierten Dienstag im monat,  
18.00 Uhr
Bei interesse wenden sie sich bitte 
an syoko geiß, Tel. : 08303 9189992,
mail : syokosusanne.geiss@elkb.de

Ökumenischer bibelkreis Oy
mittwochs, 19.00 Uhr, oy 
info : familie mayer, Tel. : 08366 691

Freiraum
info : vivienne Pelzer, 
Tel. : 0831 69738116, 
mail : vivienne.pelzer@web.de

sitztanz für senioren
14-tägig dienstags, 14.30 Uhr
info : Dagmar seidl, Tel. : 0831 65848

seniorenkreis
Jeden zweiten mittwoch im monat, 
14.30 Uhr
info : Pfarramt, Tel. : 0831 63370

Ökumenische Frauenrunde
mittwoch, 25. Januar 2023, 15.00 Uhr 
mittwoch, 22. februar 2023, 15.00 Uhr
information und vorbereitung zum 
Weltgebetstag 2023
info : Brigitte ernhofer,  
Tel. : 0151 59874047, 
mail : gitti.ernhofer@gmx.de

bläserensemble brass.intakt
mittwochs, 19.30 Uhr
info : Dr. andreas s. gasse, 
Tel. : 0171 6305883,
mail : andreas.gasse@gmx.de

gesprächskreis „glaube und Leben“
erster Donnerstag im monat, 20.00 Uhr 
info : Pfarramt, Tel. : 0831 63370

Wir hoffen sehr, dass die unten genannten veranstaltungen wie geplant stattfinden können. sollte dies nicht möglich sein versuchen  
wir, sie rechtzeitig über die Tagespresse, in den gottesdiensten, unsere homepage, instagram und facebook sowie aushänge in 
unseren schaukästen bzw. im fenster des Kleinen saals zu informieren.
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gemeindebegegnung im rahmen der Allianz-gebetswoche

Winterwanderung
Traditionell laden wir sie im Januar zusammen mit der evangelischen gemeinschaft 
und der freien evangelischen gemeinde zu einem abend im rahmen der allianzge-
betswoche ein. Weil wir gemeinsam glauben und miteinander handeln möchten. Da 
es letztes Jahr im tief verschneiten Wald so verbindend und eindrücklich war, wieder 
als Winterwanderung vom Wanderparkplatz Bechen / Buchenberg aus – am sonntag, 
15. Januar 2023, um 17.00 Uhr. Wir werden uns stärken ( Brotzeit – bitte Tasse 
mitbringen ! ), miteinander unterwegs sein, freude erleben und gemeinsam betend mit 
gott ins neue Jahr starten. eine kurze info ( mail an : harald.kolk@feg.de ), dass sie 
mit dabei sind, hilft uns beim vorbereiten. Danke ! Bei regen entfällt die veranstal-
tung ( info-Tel. : 0831 63370 oder bei instagram ).

„Tut gutes ! sucht das recht !“ [ Jesaja 1,17 ]

ökumenischer abendgottesdienst
Die vom rat der Kirchen in minnesota eingesetzte arbeitsgruppe wählte diesen vers 
aus dem ersten Kapitel des Buches Jesaja als zentralen Text für die gebetswoche : 
„lernt, gutes zu tun ! sucht das recht ! schreitet ein gegen den Unterdrücker ! ver-
schafft den Waisen recht, streitet für die Witwen !“ [ Jesaja 1,17 ]. 

Jesaja lehrte, dass gott recht und gerechtigkeit von uns allen verlangt, und zwar zu 
jeder Zeit und in allen Bereichen des lebens. Unsere heutige Welt spiegelt in vielerlei 
hinsicht die herausforderungen der spaltung wider, denen Jesaja mit seiner Botschaft  
entgegentrat. gerechtigkeit, recht und einheit entspringen gottes tiefer liebe zu 
jedem von uns. sie sind im Wesen gottes selbst verwurzelt und sollen nach gottes 
Willen auch unseren Umgang miteinander bestimmen.

Jesaja ruft auch uns zu dem frieden und der einheit auf, die gott seit anbeginn  
für die schöpfung will : in einem ökumenischen abendgottesdienst am sonntag,  
22. Januar 2023, um 19.00 Uhr, in der kath. Pfarrkirche „heilig geist“ in Durach.  
Wir feiern ihn wieder gemeinsam mit der katholischen nachbarpfarrei „mariä himmel- 
fahrt“ der Pfarreiengemeinschaft Kempten - ost, sowie der Pfarreiengemeinschaft 
Durach - sulzberg. Dazu, wie auch zum anschließenden imbiss, laden wir herzlich ein !

Weltgebetstag 2023

glaube bewegt
rund 180 km trennen Taiwan vom chinesischen festland. Doch es liegen Welten 
zwischen dem demokratischen inselstaat und dem kommunistischen regime in china. 
Die führung in Peking betrachtet Taiwan als abtrünnige Provinz und will es „zurück-
holen“ – notfalls mit militärischer gewalt. Das international isolierte Taiwan hingegen  
pocht auf seine eigenständigkeit. seit russlands angriffskrieg auf die Ukraine kocht 
auch der Konflikt um Taiwan wieder auf. in diesen unsicheren Zeiten haben taiwanische  
christinnen gebete, lieder und Texte für den Weltgebetstag 2023 verfasst. am 
freitag, 3. märz 2023, feiern menschen in über 150 ländern der erde diese gottes-
dienste. „ich habe von eurem glauben gehört“, heißt es in epheser 1,15. Wir wollen 
hören, wie die Taiwanerinnen von ihrem glauben erzählen und mit ihnen für das 
einstehen, was uns gemeinsam wertvoll ist : Demokratie, frieden, menschenrechte. 
Und : Wir wollen uns von den frauen aus dem kleinen land Taiwan ermutigen lassen, 
daran zu glauben, dass wir diese Welt zum Positiven verändern können – egal wie 
unbedeutend wir erscheinen mögen. Denn : „glaube bewegt“ !
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Dem Förderverein sei Dank

Deckengottesdienste in oy

Der förderverein tut der Johanneskapelle 
gut. Wer in letzter Zeit die Kapelle in der 
nähe des oyer Bahnhofs besucht hat, 
konnte sich über die ergebnisse der 
renovierungsarbeiten freuen. vieles 
erstrahlt in neuen farben und die 
nächsten schritte werden bereits geplant 
und ausgeführt. in diesem Winter 
kümmert sich der verein aber nicht nur 
um das gebäude, sondern auch um seine 
Besucherinnen und Besucher. aus den 
mitteln des fördervereins wurden warme 
Decken für die gottesdienste angeschafft.  
Die gasheizung für das gebäude wurde 
gedrosselt, aber es soll keiner frieren 
müssen. Die Decken liegen in den Bänken 
bereit und warten auf ihren einsatz. 
herzliche einladung sich am sonntag-
morgen wärmen zu lassen !

Für alle sinne

adventsandachten bei Kerzenschein

Der advent ist eine besinnliche Zeit. Das 
warme licht von Kerzen gehört in den 
Tagen vor Weihnachten einfach dazu.  
es erhellt die schaufenster der läden,  
die Küchentische in den Wohnungen und 
auch unsere gemüter. in der Johannes-
kapelle machen wir an zwei abenden im 
advent das elektrische licht aus und 
lassen sie nur von Kerzen erstrahlen. Wir 
hören für eine kleine Weile gedanken, 
meditative stille und adventliche musik. 
es werden ganz besondere adventsan-
dachten. herzliche einladung ! 

mittwoch, 7. und 14. Dezember 2022, 
um 19.00 Uhr, in der Johanneskapelle oy

ein-blick

Aus gOTTes HAnD –  
In gOTTes HAnD

im oktober 2022 mussten wir 
überraschend abschied nehmen 
von Katharina Kolditz. Katharina 
hat uns über viele Jahre im 
Pfarramt als ehrenamtliche 
vertretung, vor allem aber bei den 
vorarbeiten für die gemeinde-
briefverteilung unterstützt. 

ich sehe sie noch mit ihrem 
einkaufstrolley zu uns ins Büro 
kommen, um namenslisten, 
aufkleber und sammelmappen 
abzuholen. es war / ist immer ein 
großer stoß – vor allem aber viel 
arbeit. gewissenhaft, zuverlässig 
und mitdenkend hat sie dann die 
verteilung unseres gemeindebriefes  
vorbereitet und einen reibungs-
losen, zügigen ablauf ermöglicht. 
Dafür sind wir ihr sehr dankbar !

neben dieser – vielen wahrschein-
lich nicht bewussten, aber so 
wichtigen – hintergrundarbeit war 
Katharina Kolditz auch ein persön-
lich wertvoller mensch : in der 
Begegnung mit ihr konnte man 
immer wieder etwas von ihrem 
positiven Denken und ihrem 
gottvertrauen spüren. „herr, weil 
mich festhält deine starke hand, 
vertrau ich“.

Wir sind – mit euch, liebe claudia, 
liebe Daniela, ihren Töchtern –  
dankbar für sie und ihr leben.  
Wir sind traurig über ihren Tod –  
und sie fehlt auch uns. Wir sind 
hoffnungsfroh, weil wir sie in 
gottes hand wissen.
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aus den Kirchenbüchern

Dein Wort ist meines Herzens Freude und Trost;  
denn ich bin ja nach deinem Namen genannt,  

Herr, Gott Zebaoth.
Jeremia 15,16

Freud & Leid

Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit :  
Wenn sie nicht möchten, dass Amtshandlungen, die Ihre person betreffen, im Gemeindebrief veröffentlicht werden, dann können sie dieser 
Veröffentlichung widersprechen. Teilen sie uns bitte Ihren Widerspruch an folgende Adresse mit : pfarramt Christuskirche, magnusstraße 33, 
87437 Kempten. Ihr Widerspruch wird dann vermerkt und eine Veröffentlichung der Amtshandlung unterbleibt. selbstverständlich können sie  
es sich auch jederzeit anders überlegen und den Widerspruch wieder zurückziehen. Teilen sie uns auch dies bitte an die obige Adresse mit.

 Trauungen
 

 Taufen  beerdigungen
 - online nicht verfügbar - online nicht verfügbar  - online nicht verfügbar
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ein Projekt für die ganze gemeinde

lego©-Tage in der christuskirche

ein Taucher, der sich vor einem hai in 
sicherheit bringt ; ein auto mit 20 sitzen 
( hintereinander ! ) ; ein frauenfußballteam 
samt stadion – das alles konnte man im 
oktober in der christuskirche finden. 
natürlich nicht in originalgröße, sondern 
im miniaturformat. fast 50 Kinder haben 
ihrer fantasie freien lauf gelassen und 
ein Wochenende lang eine stadt aus 
lego© erbaut. am ende war sie so groß 
wie der gemeindesaal. aus 100.000 
Klemmbausteinen sind Wolkenkratzer 
und hotels entstanden, eine Kirche und 
ein schwimmbad, eine Bahnstrecke samt 
Zug und viele Traumhäuser in allen 
farben und formen. anleitungen gab es 
für die wenigsten objekte, das meiste 
kam aus den Köpfen der Kinder. Damit 

die steine reichen und alle ihre ideen 
umsetzen konnten, mussten wir aufein-
ander achten und miteinander planen. 

in den Baupausen gab es andachten, 
lieder und spiele. Wir haben die ge-
schichte eines gelähmten gehört, der 
sich wünschte wieder laufen zu können 
und uns gemeinsam gefragt : „Wovon 

träumst du ?“ Die antworten waren 
vielfältig : einem Winter in dem keiner 
frieren muss, frieden, einer Welt ohne 
rassismus. Der abschluss-gottesdienst 
am sonntag war so voll, dass neben den 
lego©-steinen auch viele stühle ange-
baut werden mussten – sonst hätte der 
Platz nicht gereicht. eltern, großeltern 
und freunde wollten die stadt sehen und 

so waren bei der eröffnung viele stolze 
und strahlende gesichter zu entdecken. 
Zu diesem erfolg haben viele beigetragen :  
Zwölf ehrenamtliche Jugendleiterinnen 
und Jugendleiter haben unermüdlich 
steine gesucht und die Kinder betreut. 
Tatkräftige eltern sorgten für das 
mittagessen und am ende haben alle 
miteinander abgebaut – ein wunderbares 
Beispiel dafür, wie lebendige gemeinde 
aussehen kann. sonntagabend durften 
die erwachsenen noch ein bisschen 
weiterbauen. sie haben darüber nachge-
dacht, was eine „stadt der Zukunft“ 
ausmachen könnte. Die ideen waren 
vielfältig und vor allem nachhaltig. ein 
Wochenende, das noch lange in erinne-
rung bleiben wird. 
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ALLgeMeIn

DeKAnATsbeZIrK KeMPTen 
www.allgaeu – evangelisch.de  
evang. - luth. gesamtkirchengemeinde Kempten 
iBan: De83 7339 0000 0000 0111 85, Bic: genoDef1Kev

DeKAnAT KeMPTen 
Dekan Jörg Dittmar, st.- mang - Platz 2, 87435 Kempten  
Tel.: 0831 25386 - 51, fax : 0831 25386 - 59 
mail : dekanat.kempten@elkb.de 
Bürozeiten : mo bis fr 9 .00 –12.00 Uhr,  
mo bis Do 14 .00 –16.30 Uhr

sCHuLreFerAT 
Pfr. Wolfgang Krikkay, st.-mang-Platz 2, 87435 Kempten 
Tel.: 0831 25386–52 oder Tel.: 08243 7169935 
mail : schulreferat.kempten@elkb.de

ÖFFenTLICHKeITsreFerAT 
Pfrin. michaela Kugler, st.- mang - Platz 2, 87435 Kempten 
Tel.: 0831 25386-54, mail: michaela.kugler@elkb.de

eVAngeLIsCHes JugenDWerK 
Dekanatsjugendreferentin veronica gruber  
www.ej-allgaeu.de, mehlstraße 2, 87435 Kempten  
Tel.: 0151 17605101, mail : info@ej-allgaeu.de 

eV. bILDungsWerK sÜDsCHWAben e. V. 
www.ebs-dekanat-kempten.de,  
sabine hammerbacher, st.- mang - Platz 2, 87435 Kempten  
Tel.: 0831 25386 - 25, mail : ebw.suedschwaben@elkb.de 
Bürozeiten : mo 8.00  –12.00 Uhr und 14.00 –16.00 Uhr, 
mi 9.00 –12.00 Uhr, Do 14.00 –15.00 Uhr 
iBan: De16 7339 0000 0000 0503 18, Bic: genoDef1Kev

geMeInDen / PFArräMTer

PFArrAMT CHrIsTusKIrCHe 
Pfr. martin Weinreich, mail : martin.weinreich@elkb.de 
magnusstraße 33, 87437 Kempten, Tel.: 0831 63370 
Pfr. Tim sonnemeyer, mail : tim.sonnemeyer@elkb.de 
Tel.: 08361 9257990 
Pfarramt : andrea schweiger 
Tel.: 0831 63370, fax : 0831 5655181  
mail : pfarramt.christuskirche.ke@elkb.de,  
Bürozeiten : Di und fr 9.30 – 11.00 Uhr, mi 16.00 – 19.00 Uhr 
iBan: De83 7339 0000 0000 0111 85, Bic: genoDef1Kev

PFArrAMT MArKusKIrCHe 
Pfrin. sonja von Kleist, Bussardweg 1– 3, 87439 Kempten  
Tel.: 0831 93649 oder 5700975, fax : 0831 5902919  
mail : pfarramt.markus.ke@elkb.de 
Bürozeiten : mo und Di 8.00 –12.00 Uhr,  
mi 13.00 –15.00 Uhr, Do 8.00 –14.00 Uhr 
iBan: De30 7335 0000 0310 0298 30, Bic: BYlaDem1alg

MArKusKIrCHe – ALTusrIeD 
Pfr. sebastian strunk , hochholz 1, 87452 altusried  
Tel.: 08373 923921, mail : sebastian.strunk@elkb.de  
evang.- luth. magnuskapelle und magnushaus 
Kemptener straße 38, 87452 altusried 

PFArrAMT MATTHäusKIrCHe 
Pfr. vitus schludermann, Pfrin. gisela schludermann 
hochbrunnenweg 2, 87437 Kempten  
Tel.: 0831 73820, fax : 0831 5705338 
mail : pfarramt.matthaeus.ke@elkb.de 
Bürozeiten : Di bis Do 9.00 –11.00 Uhr 
vikar markus Böhm, mail : markus.boehm@elkb.de,  
Tel.: 08374 2324292,  
iBan: De38 7335 0000 0000 0460 60, Bic: BYlaDem1alg 

PFArrAMT JOHAnnesKIrCHe 
Pfr. Jens cleve, Pfrin. Julia cleve 
Braut - und Bahrweg 1– 3, 87435 Kempten  
Tel.: 0831 22902, fax : 0831 202002 
mail : pfarramt.johannes.ke@elkb.de 
Bürozeiten : mo bis Do 9.00 – 11.30 Uhr  
iBan: De24 7335 0000 0000 0531 99, Bic: BYlaDem1alg

JOHAnnesKIrCHe – buCHenberg 
Pfr. hartmut Babucke, mail : hartmut.babucke@elkb.de 
eschacher straße 31, 87474 Buchenberg 
vikar Paul Keyser, mail : paul@familie-keyser.de 
Kirchstr. 6, 87629 füssen, Tel.: 08362 8800462

PFArrAMT sT.- MAng - KIrCHe 
Pfr. hartmut lauterbach 
st.- mang - Platz 2, 87435 Kempten  
Tel.: 0831 25386 - 21, fax : 0831 25386 - 26 
mail : pfarramt.stmang.ke@elkb.de  
Bürozeiten : mo bis fr 8.00 –12.00 Uhr,  
iBan: De83 7339 0000 0000 0111 85, Bic: genoDef1Kev

sT.- MAng - KIrCHe – geMeInDe IM grÜnen 
Pfrin. andrea Krakau, Trilschweg 4, 87437 Kempten, 
mail : andrea.krakau@elkb.de, Tel.: 0831 57008150 

KIrCHenMusIK sT.- MAng - KIrCHe  
DeKAnATsKAnTOr 
KmD frank müller, Tel.: 0831 25386 - 21  
fax : 0831 52259 - 28, mail : kmd - mueller@web.de

sOnDerseeLsOrge

seeLsOrge In Den ALTenHeIMen 
Pfrin. z.a. maria soulaiman, Tel.: 0831 25384 - 130 
mail : maria.soulaiman@elkb.de

KrAnKenHAusseeLsOrge KeMPTen 
Pfrin. heike steiger, Tel.: 0831 5303399

seeLsOrge In Der JVA KeMPTen 
Pfrin. annegret Pfirsch, Tel.: 0831 51266 - 141 
mail : annegret.pfirsch@jv.bayern.de

HOCHsCHuLseeLsOrge KeMPTen 
stelle derzeit vakant

suIZIDPräVenTIOn / seeLsOrge bKH 
Pfrin. Jutta schröppel, Tel.: 0151 6276 9846 
mail : jutta.schroeppel@bkh-kempten.de

eVAngeLIsCHe KInDerTAgessTäTTen

JOHAnnes – KInDergArTen 
Braut - und Bahrweg 9, Kempten, Tel.: 0831 24797

ArCHe nOAH 
leutkircher straße 45, Kempten, Tel.: 0831 87854

KInDergArTen AbenTeuerLAnD 
Bussardweg 1, Tel.: 0831 97554 oder 0831 9601234

KInDerTAgessTäTTe MATTHäusKIrCHe 
hochbrunnenweg 2, Kempten, Tel.: 0831 77500

HAus FÜr eLTern unD KInDer 
lindauer straße 20, Kempten, Tel.: 0831 10332

KInDerTAgessTäTTe MIKADO 
anton - fehr - straße 6, Kempten, Tel.: 0831 770660

KInDerTAgessTäTTe LeubAs 
feldweg 3, Kempten, Tel.: 0831 5706860 

KInDerTAgessTäTTe IM WIesengrunD 
hanebergstraße 36, Kempten, Tel.: 0831 65826 

KInDerHAus KLeCKs ( KITA ) 
rottachstraße 17, Kempten, Tel.: 0831 25257336

InTegrATIVe KInDerTAgessTäTTe  
unD -KrIPPe KIeseLsTeIn 
auf der ludwigshöhe 2, Kempten, Tel.: 0831 99593230

InTegrATIVe KInDerTAgessTäTTe  
MITeInAnDer 
schraudolphstraße 22, Kempten, Tel.: 0831 12770

InTegrATIVe KInDerTAgessTäTTe 
OberLInHAus 
freudental 3, Kempten, Tel.: 0831 12114 

sOZIALe eInrICHTungen

DIAKOnIsCHes WerK  
www.diakonie – kempten.de 
geschäftsstelle, st.- mang - Platz 12, 87435 Kempten 
Tel.: 0831 54059 -101 
mail : verwaltung@diakonie – kempten.de

KIrCHLICHe ALLgeMeIne sOZIALArbeIT 
( KAsA ) 
st.- mang - Platz 10, Tel.: 0831 54059 - 310

KurberATung MÜTTergenesungsWerK 
st.- mang - Platz 10, Tel.: 0831 54059 - 311

DIAKOnIeKAuFHAus 
st.- mang - Platz 14, Tel.: 0831 54059 - 320

FLexIbLe JugenDHILFen 
st.- mang - Platz 6, Tel.: 0831 54059-400

sCHuLDnerberATungssTeLLe 
illerstraße 13, Tel.: 0831 54059 - 331 
Bürozeiten : mo bis fr 9 .00  – 12.00 Uhr 
Termine nur nach vereinbarung

AsYLsOZIALberATung 
rübezahlweg 4, Tel.: 0831 57538571

sTADTTeILbÜrOs 
st.- mang : im oberösch 3, Tel.: 0831 9605700  
Thingers : schwalbenweg 71, Tel.: 0831 5124927

PFLege / beTreuungseInrICHTungen

sOZIALPsYCHIATrIsCHes ZenTruM 
st.- mang - Platz 12, Tel.: 0831 54059 - 201

TAgesPFLege Der DIAKOnIe 
st. mang : hauffstraße 9, Kempten, Tel. 0831 9604080

eVAng. sOZIALsTATIOn  
freudental 9, Tel.: 0831 25384-510

senIOrenbeTreuung HALDenWAng 
Beim Wiedebauer 9, 87490 haldenwang  
Tel.: 08374 586588

ALTen - unD PFLegeHeIM  
Wilhelm - löhe - haus, freudental 9, Tel.: 0831 25384 -110
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Mit freundlicher Genehmigung von sinnobjekte  
Andreas Kasparek und Susanne Niemeyer
www.editionahoi.de

Kommet, ihr Hirten,
ihr Männer und Frau‘n!
Lasst uns dem Wunder
des Anfangs vertrau‘n.
Lasst uns zusammen
Herzen entflammen,
Sehnsucht verschwenden
mit weiten Händen:
Friede mit euch!




